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EhrungWienerKrieger .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat
an den Magistratsdirektor Dr .Weiß nachstehenden Erlaß ge - ¬

richtet :„ DerStadtrathatdurchdieWidmungeinergemein-¬
samenGrabstättefüralleKrieger,dieWienihrenVerwun-¬
dungenoderanderenKrankheitenerlegensind ,sowiedurch
denBeschluß,einmonumentalesGrabdenkmalzuerrichten,
dasAndenkenandieimWienerBodenzurRuhebestatteten
Kriegergeehrt .Icherachtees aberauchfür einePflicht
der Stadt Wien ,dafür zu sorgen ,daßdie Namenaller nach
Wienheimatsberechtigten Personen ,die in diesemgewaltigen
Kriegeihr Lebenfür KaiserundVaterlandimFeldegelassen
haben ,für alle komendenZeiten in dauerndemehrendenAnden- ¬

kender Nachweltüberliefertwerden .Ich glaube ,daßdies
ambesten in der Art geschehenkönnte ,daß die Namendieser
Personen in ehernen Tafeln eingegraben und diese imgroßen
Arkadenhofedes Rathausesangebracht wefden .Ich ersucheSie ,
Herr Magistratsdirektor ,mir hierüber einen eingehendenBe- ¬
richt zuerstatten . "

ErsteösterreichischeSparkasse .ImOktober. J .wurdenbei
der Ersten österreichischen Spar - Cassevon14 . 145Parteien
K12 ,325 . 031eingelegtundvon18 . 343ParteienK7,642. 622
gekündigtundbeliefsichderEinlagenstandam31 .Oktober
auf K 551,016 . 845K .Hypothekar - Darlehenwurden K 577 . 300zuge - ¬
zählt undK344 . 564zurückgezahlt ;Endedes Monateswaren
Hypothekar-DarlehenimBetragevon320,413. 175Kausständig.
DiePfandbref-DarlehenbeliefensichamEndedesMonatesauf
K19,140 . 475;an 60jährigenPfandbriefenwarenK19,382. 800
imUmlaufe .WechselwurdenK16 ,913 . 311eskomptiertund
K14,322. 166einkassiert ;EndedesMonatesbetrugderStand
desWechsel-undSalinen-PortefeuillesK75,332.512.
Kranzniederlegung.BürgermeisterDr .Weiskirchnererschien
gesternvormittagamZentralfriedhofe,umnamensderStadt
WienamGrabhügeldergefallenKenKriegereinenprachtvollen
LorbeerkranzmitSchleifenin denFarbenderStadtWien

niederzulegen.

RoteKreuz-Spitäler .ErzherzoginBlankaundihreTochter
ErzherzoginMariaImmaculatabesuchtendieser Tagedas
Rekonvaleszentenheim„GüldeneWaldschnepfe "inDornbach
undwurdenvomganzenKomiteesowievonderSpitalsleitung
empfangenunddurchalleRäumlichkeitengeführt.DieErz¬

herzoginäußerteihrevollsteBefriedigungüberdasGesehene
und sprach in der leutseligsten Weisemit allenVerwundeten,
die sie in reichlicher Weisemit Spendenerfreute .

FürdieReservespitälerhabendieFirmenJohnUnderwood,
Glogewski&Komp. ,Schott&Donatheine AnzahlvonSchreib¬
maschinen ,die FirmaKarlGronnemann10Wanduhren,die Firma
AlbertH .CurjeleineNähmaschineleihweiseüberlassenund
die FirmaG .Hell+Komp.Sanitäts -Materialunentgeltlich
bezw .zuermäßigtemPreisbeigestellt.

Auszeichnung.Hoch-undDeutschmeisterErzherzogEugenhatdem
Redakteur derPaul Kellers Monatsblätter „ DieBergstadt "Emil
Schindler von Wallenstern das MarianerkreuzdesDeutschen
Ritterordensverliehen -

FreieStellen .DurchdasstädtischeDienstvermittlungsamt
erhalten MännerArbeit als Bäcker ,Chauffeure ,Eisendreher ,
Faßbinder ,Fleischhauer ,Förderer ,Gerber ,Gesenkschmiede ,
Grubenarbeiter ,Grütler ,Häuer ,Kutscher ,Kürschner ,kräft .
Hilfsarbeiter ,Mälzer ,Maschinenarbeiter,Maurer ,Müller,
Riemer ,Sattler ,Schlosser ,Schmiede ,Schmiedhelfer,Schuhma¬
cher ,Sägearbeiter ,Taglöhner ,Tapezierer ,WagnerundZimmer-¬

leute .

ZentralstellederFürsorgefür die Angehörigender
Einberarenenundrur déedurendonfries in lotGeratenen

89. .90.Spendenausweis.
Geschäftsstelle der Ausspeisungsaktion ,Zentrale . K29 . 973 ,

BezirkskomiteeLeopoldstadtK1709 ,løiger freiw .Sehaltsab¬
zugstädt .BeamterK791 ,BezirksarmengtKlosterneuburgK362,
Bezirksarmenrat Poysdorf K 255 ,BezirksarmenratFeldsberg
K229 ,DirektorBernhardPopperK120 ,BaroninAlexandraPretis
K100 ,WienerWach-undSchließgesellschaftK100 ,Gemeindeamt
HochwolkersdorfK85 ,1Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .Lehr-¬
pesonenK54 ,Genossenschaftder MesserundFeinzeugschmiede
K50 ,FranzBudinundJosefJägerje K50 ,Personalder
BleistieftfabriksniederlageL .&C .HardtmuthK47 ,Beamte,
UnterbeamteundDienerderBahnerhaltungssektionNordwestbahnhof
K37 ,F .Regensdorferund LeopoldineThausingje K30 ,Johann
Nudenikund MarieNeubauerK20 ,Heinrich Sitte K18 ,Familie
MariaWolfK18 ,KarlPirringer,EmanuelLauschmann,Vally
Honig ,GabrieleMarieBerger ,Dr .ZimmermannundUngenanntje
K12 .
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200. 000KfürdieAusspeiseaktion.HeuteerschienExzellenz
FrauBaroninAnkaBienerthmitdenKomiteedamendesschwarz-¬
gelbenKreuzesFrauFränkel-SchreiberundFrl .Schaleksowie
demRedakteurSiegfriedLöwyimRathause ,umK200 . 000für
die öffentlicheAusspeisungzuüberreichenundzwarK150. 000
durchBaroninBienerthundK50. 000ausdemErträgnissedes
schwarz-gelbenKreuzes .DaBürgermeisterDr .Weiskirchnerin¬
folge einer unaufschiebbarenBesprechunggerade abwesendwar ,
empfingVizebürgermisterHierhammerdasKomiteeunddankte
vielmalsfürdieunermüdlicheaufopferndeTätigkeitderBaronin
BienerthundallerDamenundHerrendesKomitees,welchedurcheinemustergiltigeOrganisationeinemwichtigenZweigeder
Kriegsfürergedienen .Esist diesnunschonderzweiteds
sonamhafteBetrag ,welchervomschwarzgelbenKreuzderZentral-¬
stelle imRathauseüberwiesenwird.

Auszahlung der Bezüge für flüchtige Lehrpersonen ausGalizien .
Der . - ö .Landesschulrat hat angeordnet :Die Besetzungeines
Teiles von Galizien durch feindliche Truppen hat zur Folge ,
daßein großerTeilderBevölkerungausdenBetroffenenGebie¬
tennachverschiedenen,mituntervomWohnsitzeentlegenen
Gegendengeflüchtetist undsichin denOrtendieservorüber¬
gehendenNiederlassungin mißlicherLagebefinden ;unterdie-¬
senFlüchtlingensindauchvieleLehrpersonen ,welchemit
ihren Familien der nötigsten Kleidung entbehren undüberhaupt

großer Not ausgesetzt sind .Da sich auch in Niederösterreich

zahlreichenotleidendeLehrerausGalizienaufhalten ,denen
sobaldalsmöglichdieBehebungihrernormalen,manchmalfür
einige Menatefälligen Bezügesowie der etwaerforderlichen
Aushilfenermöglichtwerdenmuß ,werdendieBezirksschulräte
unddie Direktionender MittelschulenundLehrer -undLehrerin¬
nenbildungsanstaltenaufgefordert ,die sich bei ihnenmeldenden
LehrpersonenausGalizienzuempfangen,ihre Ansuchennachtun¬
licherIndentifizierungderPetentenundPrüfungderRichtig-¬
keit ihrer Angabenin kürzesterFormaufzunehmenundunmittel-¬
barandengalizischenLandssschulratinBialazuleiten ,wobei
besonderezu bemerkenwäre ,ob die in Betrachtkommenden
PersonenbisherihreBezügenichtbehobenhaben ,bezw .sie
darumineinemanderenWegeeingeschrittensind.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
ieenur In Not Ceratenen

d d d due de d due d ds d de d

91 .Spendenausweis.
GeneralratBernhardWetzlerK5000,ArbeiterundBeamteder

FirmaSiemens&HalskeK728,SüddeutscheDonau-Bampfschif¬
fahrtsgesellschaftK500 ,VereinLiebhartstalK200 ,Neuchatel
AsphaltgesellschaftK200 ,Angestelltederstädt .Stellwagen¬
unternehmung ( 1Ziger freiw .Gehaltsabzug )K 185 ,Beamte
des Giselavereines K 115 ,Dr .Ferdinand Hackenberg K100 ,

KarlHaberdaK100 ,GenossenschaftderKunstblumenerzeuger
K100 ,FML .FranzHolznerK100 ,KreuzerVereinzurUnter-¬
stützung vonWienerGewerbøsleutenK60 ,Vereinigungder
Damen-KundenschneidermeisterundMeisterinnenWiensK50 ,
Hofrat. R.EheodorAltwirthK50 ,AlbinVoglsangK50 ,Pauls
DittrichK50 ,GemeindeamtThunauK48 ,Sammlungunterden
BeamtendesFachrechnungsdepartements4 desFinanzministeriums
K40 ,1 Zigerfreiw .GehaltsabzugAngestellterdesFostamtes
Wien111K39 ,GeschwisterRothkappelK30 ,HofratDr .Wilhelm
HaasK30 ,ApothekerJosefBarberA25 ,1 Ziger freiw .Gehalts-¬
abzugBeamterdesstädt .BrauhausesK22 ,FrisdrichSchiller
K20 ,RosaMangervonKirchbergV20 ,Dr .HeinrichOberleithnerK20 ,HarrietBaroninHaynauK18 ,StanislausHorakK18,

JosefReingruberK10 ,JosefBertgenK10 ,HofratProf.
FranzLorbeerK10 .

MarktfürSchlächterpferde.DieStatthaltereibewilligtdie
vomMagistratebeantragtezeitweiligeAbänderungderMarkt¬
ordnungfürdenPferdemarktim5 .BezirkeaufderSieben-¬
brunnenwieseanderSiebenbrunnenfeldgasse.Danachkönnenbis
auf weiteresSchlächterpferdeaußerDienstagenundFreitagen
auchandenübrigenTagenderWoche,jedochnurin derZeit
von10bis11UhrvormittagsaufdemPferdemarktyvermarktet
werden .DieVermarktungvonGebrauchspferdenbleibtdurch
dieseMaßnahmeunberührt.

DerStraßenbahnverkehrzuAllerheiligen.DerungeheureStraßen-¬
bahnverkehramAllerheiligentagehat sich klaglosundohne
Unfallabgewickeltunddie bishernochnie erreichteEinnahme
von219 . 313Kergeben .FürdiesegroßartigeLeistungistder

DirektionsowiedemganzenPersonalvomBürgermeisterDank
undAnerkennungausgesprochenworden.

Todesfall.Am1 . . M.starbderpensioniertestädt .Kanzlei-¬
vizedirektorundEhrenmitglieddesNeulerchenfelderMänner-¬
gesangsvereinesHugoWeißim71 .Lebensjahre.DieEinsegnung
findetmorgenMittwochhalb4 Uhrnachmittagsin derPfarrkir¬
che zu den heiligen 7 Zufluchtenin Alt - Lerchenfeldstatt ;
dieBeerdigungaufdemZentralfriedhofe.

Pferdelizitation .Am5 .Novemberum9 Uhrfrühfindetam
ViehmarktSt .Marx3 .Bezirkdie Lkzitationvonzirka50
bis70Ausmustererpferdenstatt .DieerstandenenPferdesind
sofortnachErlagdesKaufpreiseszuübernéhmen .

Gemeindevermittlungsämter.BeidenGemeindevermittlungsämtern
MariahilfundNeubaufindemin diesemMonatean jedemMittwoch,

. i .am . ,11 . ,18 .und 25 .NovemberVerhandlungenstatt .
- - - - - - - - - - - - ¬

Stadtrat Knollersucht umAufnahmefolgender ,seinen Sohnbe¬
treffenden Notiz :Der Gefreite des Landwehrregimentes Ne1

3 .Bataillon ,Johann Knoll wurde zuletzt am 26 .August in den
Kämpfenbei Lemberggesehen .Stadtrat Knoll ersucht umeven - ¬
tuelle Nachrichten über denVermißten .
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Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .SchreinerdemAnsuchender Beamtinderstädtischen
StraßenbahnenAmaliaFillingerumVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandFolgegegeben.

Ernennungen .VomStadtratewurdenernannt :NacheinemBerichte
desVizebürgermestersHoßimStatusderStadtbuchhaltungdie
RechnungsassistentenRobertGrechtshamer ,GustavBinder ,Gregor
Meidlinger,FranzSezemsky,WilhelmRis ,JohannGuschelbauer,
IgnazLoicht ,LudwigPankl ,FranzBiegler ,KonradMittermayer,
Hans Steinsberg ,Karl Kreyci ,Ludwig Christian ,Franz Besely ,

RudolfThürmer,RudolfRinnessel ,FranzPlank ,LeoKundiund
FranzDubzuRechnungsoffizialen,dieKonskriptionsamts-¬
AkzessistenRichardNacalundAloisHentschelzuOffizialen ,
der städtischeTierarztRudolfHehlezumBezirkstierarztin
der9 -Rangklasee;nacheinemBerichtedesStR .Dr .Haasder
Prosektur - Assistentim Kaiser Jubiläums - SpitaleDr .Klunzinger
zumSekundararzt .Ferner wurdenach einemBerichte desStR
Dr .HaasdemprovisorischenWaisenhausvaterdes2 .städtischen
WaisenhausesIgnazStumvolldasDefinitivumverliehen .Nach
einemBerichtedesStR.SchreinerwurdewurdedemVerkehrsmei¬
sterderstädt .StraßenbahnenFranzZablaudilderTitel
Oberverkehrsmeisterverliehen .

Armen-undWaisenrat.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .Schreinerdie WahldesJosefKögelundJohannMayer
Zu Armenrätendes 15 .Bezirkes und nach einem Berichte des

StR .WippeldieWahlderJosefineSchollum,AnnaNaupotitsch
und JohannaKrumholzin den Bezirkswaisenratdes 10 .Bezirkes

bestätigt .

SpendenfürdieReservespitäler.FürdieReservespitäler
habenweitersgespendet :M .Beyer&Komp. ,Theodorungsk
Gunkel&Komp.undW .HönigschmieHandtücher ,Augenfeld&
ZupnikundAmerikanDepotI .BöhmTee ,FranzLoiblundJosef
KoberGesellschaftsspiele ,M.BreitensteinBücher,Franz
JanowskyDominospiele ;die AlphaSchreibmaschinengesellschaft
hatSchreibmaschinen,FranzWatzlWanduhrenleihweiseüberkas-

DasEiserneKreuzfüreinenStraßenbahner.Unterdenin
BerücksthtigungihrerbesonderenLeistungenfürdiedeutsche
Armeemit demeisernenKreuzeausgezeichnetenösterreichi -¬
schenOffizierenbefindetsichauchderVorstanddesBahnhofes
Hernals der Wienerstädtischen Straßenbahnen ,Leutnantder
ReserveIngnieurErnstFindeis ,ein Bruderdes vorkurzem
auf demSchlachtfelde gefallenen Dr .Findeis .VonSeite
seinerVorgesetztenundKollegensinddemallbeitsbeliebten
ausgezeichnetenWienerzahlreicheGlückwünschezuteilgeworden.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
Linberufonenunéfur die durendenkrieginotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

92 .Spendenausweis .
1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK6978,
1 Zigerfreiv .GehaltsabzugstädtischerBeamterK4592,
BezirksarmenratZwettlK3771 ,ExzellenzHerrundFrauvon
BilinskiK600 ,BezirksarmenratAspangK587 ,Personaleder
FirmaHermannFirschK400 ,LezirksarmenratOberhollabrunn
K296 ,DirektorSigmundIchenhäuserK120 ,BeamtedesDepa-¬
tements 7 des Eisenbahn - MinisteriumsK 120 ,Direktor Alfred

HeinsheimerK120 ,GemeindevorstehungGföhl(Sammlungder
Südmark- Ortsgruppe )K119 ,HermannHirsch K100 ,Wilhelm
SaxlK90 ,EmilRothK60 ,ArbeiterderLederfabrikderFirma
GebrüderRiesz( 1%ihresGehaltes)K53 ,JennyEisslerK50,
UngenanntK50 ,LouiseBenghougundRobertBenghougK40 ,
Dr .KarlWanschuraK40 ,Dr .AdolfSchorsteinK30 ,. C.
Spanner' scheWassermesserfabriks. . . H.K30 ,HofratBaron
Nagy K 25 ,Sidonie Littmann K 24 ,Hedwig Müller K 24 ,Dr .

AdolfWanschuraK20 ,AnnaWoerishofferK20 ,Philippinevon
LenzendorfK20 sowie zahlreiche kleinereBeträge .

KommunalsparkasseDöbling.BeiderKommunalsparkasseimBezirke
DöblingwurdenimOktobervon664ParteienK289. 901eingelegt
und von 902 Parteien K 255 . 735behoben .Ende des Monatesbetrug
der EinlagenstandK12,382 . 639,derStandderHypothekardarlehe
K9,120 . 598.
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Wien ,5 .November1914.. .Jahrg.Kriegshilfsorganisation für Gewerbetreibende .

In derHandels -undGewerbekammerfandgesternabendseine
Sitzung der 4 .Sektion der Handelspolitischen Kommissionstatt ,

in walcherKonsulentDr .Perels eineneingehendenBerichtüber
eine Kriegshilfsorganisation für Gewerbetreibendeerstattete .

DieAnträge ,welcheer zur Diskussionstellte ,betreffen
dieSchaffungeinerInformationsstelleüberdieKreditgewährung,

dieeineEvidenzzentralstellefürangesprochenenKredite ,und
einewirtschaftlicheAuskunftsstelleallgemeinerNaturfürGewer-¬
betreibendeunterHeranziehungvonfreiwilligenKräften(rechts¬
kundigenundpraktischenGeschäftsleuten).

Abgeordneter Reumannbezeichnete diese neue Schöpfungals
eineNotwendigkeit;sie hätte auchzuuntersuchen ,obdiegegen-¬
wärtige Kreditorganisation eine entsprechende ist ,da manoft

die Erfahrungmache ,daßdie Kredithilfeeineäußerstmangelhaf-¬
te ist und gerade jene Gewerbetreibende ,einen Kredit nicht be¬
kommen,die seineramnotwendigstenbedürfen .DurcheinenErlaß
an die Sparkassen wurdenzwardiese beauftragt ,Personalkredite

bis K 400 zu geben ,es werde jedoch dieser Erlaß auf deranderen
Seite dadurchillusorisch gemacht ,daßnicht wenigeralsdrei
Bürgenverlangtwerden .Nachseiner Meinungsoll diegeschaffene
Stelle nicht auf die Kriegsdauerbeschränktwerdensondernauch
weiterhinbestehenbleiben ,dadie wirtschaftlichenFolgensich
noch lange nach Beendigung des Krieges äußern werden .Dasneue

Institut wird sich wohlauchmit der Mietzinsbeschaffungfürdie
Gewerbetreibendenbeschäftigenmüssen ,vielleicht imEinvernehmen
mit dem wirtschaftlichen Hilfsbureau der Gemeinde Wien ,welthes
vorzüglicharbeitet .Rednerwillschließlichwissen ,obdiein
Aussicht genommeneStelle nur für kleine und mittlere Gewerbsleute

bestimmtist undfragt ,ob es sich nicht empfehlenwird ,den
Kreis etwas weiter zuziehen .

KonsulentDr .Perals erwidert ,daßkeinezu engeAbgrenzung
gedachtsei ,es handlesich umeineEinrichtungfür denMittelstand.

Fabrikantkais .RatBuchwaldwürdeesfürzweckmäßighalten,
jeden Kreditwerberzu fragen ,zu welchemZweckeer dasGeld
braucheundsich eine größereKontrollein jedemFallevorzube¬

VorsteherWeidnererklärt ,dieneueStellewürdeauchdie
Aufgabehaben ,eineerzieherischeTätigkeitfür dieKreditwerber
zu entwickeln .Der Kleingewerbetreibendemußheuzzutage oft an
so vielen Stellen vorsprechen ,umüberall zu erfahren ,daßer
keinenKreditbekommt,er verliertschließlichdasVertrauen ,gibt
alleHoffnungaufundwursteltsichweiter .DurchdisneueStelle
soll er genauinformiertwerden ,woer einenKreditbekommt.

DerDirektorderneugeschaffenenKriegskreditbankDr .Sokal
bemerkt ,daßdasvonihmgeleiteteUnternehmenhauptsächlichdem
kleinenundmittlerenGewerbetreibendensowiedemHandelsstand
Hilfe leisten soll .DieBankwill das GeldmöglichstweitenKreisen
undeinermöglichstgroßenAnzahlvonPersonenzukommenlassen.
Dies sei nur möglich ,wenndie Kreditwerberder Bankmitgröstem
Vertrauenentgegenkommen .Bisjetzt hat eineEvidenzhaltunggefehlt ,
umzu erfragen ,woüberall die KreditwerberschonGeldbekommenha¬
ben .DieBankmüssedarüberKlarheithaben ,umwirklichBedürftigen
zu helfen ,sie sei kein ErwerbsonderneinNotstandsunternehmen.
DieBankwirdesaufswärmstebegrüßen,wenndiegeplanteStelle
raschestensaktiviert wird .Trotzdes kurzenBestandessei andie
Bankschon eine Flut von Kreditansucheneingelangt und eshandsle
sich oft umkleine und kleinste Geschäftsleute ,über die manschwer
Informationeneinholenkönne .Ervezichere ,daßdieBankstetsmit
dem in Aussicht genommenen Unternehmen in Fühlung bleiben werde .

Bei der Abstimmungwerdendie AnträgedesBerichterstattuns
einstimmig angenommenund der Vorsitzende VB .Hierhammererklärt ,

daßdasBureauderHandelspolitischenKommissionraschestens
dieOrganisationderneuzuschaffendenStelledurchführenwerde.

halten .
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HierlichkeitenimRathause .Heuteals amerstenDonneritag
überreicheeBürgermeisterDr .WeiskirchnereineReihevonkai-¬
serlichenundkommunalenAuszeichnungen.Hiezuwarenerschienen:
DieVizebürgermeisterHierhammer,HoßundRain,dieStadt -und
Gemeinderätekais .RatBaron,Baxa,Brauneis,Breuer,Daberkow,

IgnazFischer,Götz,Gräf ,SebastianSchant ,Dr .v .Dorn,
Grünbeck,Dr .Haas,Dr .Hein,Hermann,Hilscher,Hohensinner,
Kerner,Koditschek,Komrowsky,Kurz ,Dr .Loewenstein,Andreas

Josef Müller,Neuztadtl,KommerzialratMayer,Dr .Mittler,
artik ,Paulitschke ,kiis .Rat Foyer ,Roth ,Sadilek ,Schimek,

Baurst Schneider ,Tomola ,Vaugoin ,Wagner ,kais .RatWessely ,
berger ,WippelundZatzka ,die AbgeordnetenOhrfandlund

Nepustil,dieBezirksvorsteherundderenStellvertreterDirnbacher,
Adlersflügel,Ebeling,kais .RatJungwirthundSchöpfleuthner ,
weitersGräfinFünfkirchen,GrafHansWilczekun . ,ChefarztDr.
LambertundSekretärWortmannvonderRettungsgesellschaft,
GenerelmajorvonSchirnböckundGeneralintendantvonHagenfür

eKaiserFranzJosef-StiftungfürOffizierswitwenundWaisen,
annObermagistratsratPawelka,PräsidialvorstandMagistratsrat

Formanek,MagistratsratDr .Jamöck ,MagistratssekretärDr.
Ebermann,dieKanzleidirektorenkais .RatMayerundEipeldauer

HauptmannKantner,Schuldirek¬BranddirektorJenisch,Feuerwehr¬
torBichler. a.

BürgermeisterDr.Weiskirchnerüberreichtevorerstdem
InspektionsarztderWienerfreiw.RettungsgesellschaftDr .Karl
HawranekdieEhrenmedaillefür 25jährigeDiensteaufdemGebiete
desFeuerwehr-undRettungswesens ,wobeier sagte, :DieUeber-¬
reichungdieserAuszeichnunganSiegibtmirdieerwünschteGe¬
legenheit,IhnenimNamenderSemeindsfürIhrvieljährigesWirken
imöffentlichenInteressedenbestenDankabzustatten.Sishaben
bereits in jungenJahrenIhrenDienstbei derRettungsgesellschaft
bekonnenundsichdannim3 .BezirkealspraktischerArztnieder¬
gelassenaberIhrenDienstbeiderRettungsgesellschaftweiter
versorgt .IhrguterRufals ArztunddiesesIhrWirkensind
gewinsolche ,daßIhnenmit FugundRechteine kaiserlicheAus¬
zeiehnunggebührt .Ich benützeaberauchdie Gelegnheitumhier

großenVerdienstederRettungsgesellschaftfürdieOrgani¬
ngdesRettungs -undSamariterdienstetszugedenken.
sgezeichnetenbeglückwünschteweitersGrafWilczekjun.

s derRettungsgesellschaft .
DannüberreichtederBürgermeisterdemStallmeisterder

derStadtWienFranzPfeiffereinEhrengeschenkvon
2sjährigeFeuerwehr-Ehrenmedailleden

KutscherderstädtischenFeuerwehrFranzSkotton,demMitgliedern
derfreiw .FeuerwehrenHietzing:SebastianSantner,Dornbach:
FranzKottner ,Jedlesee :Franz SchledererundStrebers¬
dorf :MichaelBerthold .Dr .Weiskirchnersagte hiebeif Derheu¬
tige Tagist ein ehrenvollerAnlaßsowohlfür die Berufs -wie
fürdiefreiwilligenFeuerwehren,weileineReiheverdienter
MännerAuszeichnungererhalten .Ichfreuemichdarüberumsomehr,
als ich ja bei wiederholten Gelegenheiten bekundenkonnte ,welche
Anerkennungich der freiwilligenundder Berufsfeue .wehrzolle ,
in welchersovieleuneigennützigeMännerfürdasLebenundHab
undGutderBewohnervonWientätig sind .DieOrganisationunse-¬
rer Feuerwehrenist eine solche ,daß wir darauf mitRechtstolz
seinkönnen .BranddirektorJenischerwiderte :Ichgestattemir
bei diesem Anlasse im Namender FeuerwehrenWiensfür die sooft
bewiesenewarmeFürsorge ,welcheEuerExzellenzdemWienerFeuer-¬
löschwesenentgegenbringensowiefürIhreFürsorge,welcheSie
dempersönlichenWohlederEinzelnenangedeihenließen ,meinen
tiefergebenenDankzumAusdruckzubringen .Ichbitte weitersdie
Versicherungentgegenzunehmen,daßsowiedie ebenhierDekorierten
sich durch treue Diensterfüllung ausgezeichnet haben ,auchalle
übrigenihreFflichtenvollundganzerfüllenwerden. -DerBürger=¬
meister erwiderte :Ich danke Ihnen für diese mannhaftenkernigen
Worteund Sie könnenversichert sein ,dad ich meinWohlwollen

hauptmannstets aufrechterhaltenwerde .Feuerwehr Kantnerdankte
demBürgermeisterfürdieUeberreichungderAuszeichnungennamens
derfreiwilligenFeuerwehrenWiens.

WeitersüberrichtederBürgermeisterdenBedienstetendes
städtischenFuhrwerksbetriebesfürdieStraßenpflegeAnton
Blaschek ,AgnesBlaschekundJohannSchauflerEhrengeschenke,und .
betontin seinerAnsprache ,daßes zu denTraditionenderWiener

eindeverwaltunggshöre ,langjährigetraus Diensteanzuerkennen
undauszuzeichnen ,durchwenimmersie geleisdetwerden.

Dr .WeiskirchnerüberreichtefernerdemDirektordes
GumpendorferSparsundVorschußvereinesFranzHeidenfelddie
goldeneSalvatorMedaillemiteinerAnsprache.DenAusgezeichneten
beglückwünschtenBezirksvorsteherDirnbacherundGeneralmajorvon
Schirnböck.

SodannnahmBürgermeisterDr.WeiskirchnerdieBeeidigung
einerReihevonmeuernanntenBürgernvor .Erführtehibeiaus:

Der Bürgersid ist seinemInhalte nach eine Sammlungaller jener
Vorschriften ,die die Bürgerzu erfüllen haben .Ich glaube ,dad
es jedem von Ihnen leicht sein wird ,diesen Eid abzulegen ,denn

nachseinemInhalte habenSie auchbisher schongelebt .Daßein
WienerBürgertreuzuKaiserundReichhaltenmusistebenso

selbstverständlichwisdieVerpflichtungallesaufzubieten,den
deutschenCharakterWien uhalten .SowiedieDeutschenfest

diesesReichgefügthaben,sosindesdieDeutschendienunmehr
auf demSchlachtfelde ihr Blut lassen ,umlieses Reichweiterhin
zufestigendurchderJahrhunderteLauf .Siebeschwörenweiter
denCharakterWiensalsReichshaupt-undResidenzstadtzuwahren
undichmußsagen,ichkönntemirWienauchnichtandersdenken,
alswiedieHauptstadtdiesesReiches.SieerlangendasBürger¬
recht ,Siewissenaberauch ,daßjedesRechtPflichtenenthält,
d diesePflichtenwachsengeradein unserenZeiteninsriesen¬
hafteempor.Jedervonunsist verpflichtet,einScherfleinbei¬
zutragenfür dasallgemeineWohlundwennunsereBrüderundSöhne
kämpfen ,dann haben auch die Wiener wichtige und hohe Aufgabenzu
erfüllen .Den wirtschaftlichen Gangin Wienaufrecht zuerhalten
ist diePflichtdesBürgermeistersaberauchaller Bürgervon
WienundsoappelliereichanSie ,denBürgermeisterzuunterstü¬
tzen ,damitwirdieseschwereZeitüberdauern.- NachderVerle-¬
sungderEidesformeldurchdenMagistratsratFormaneknahmBürger=¬
meisterDr .Weiskirchnerdie Beeidigungver

Weitersüberreichte der BürgermeisterdemArmenratdes
. BezirkesJosef Baumannundder VorsteherinMarieFürtingerdes

BezirksvereinesLiechtentaldesFrauenwohltätigkeitswereinesfürgoldenWienundUmgebungdieSalvator-MedaillemiteinerAnspra¬
che ,inwelchererdasverdienstvolleWirkenderAusgezeichneten
aufdemGebietederöffentlichenArmenpflegeundderchristlichen
Charitashervorhob .DieAusgezeichnetenwurdenbeglückwünschtvom
AbgeordnetenOhrfandl ,demBszirksvorsteher -Stellvertreternkais .
RatJungwirthundEbelingunddemKooperatorReifschneidernamens
desPfarrersvonLiechtental.

BürgermeisterDr .WeiskirchnernahmsodanndemGemeinden
rateCarlMoritzMayerdenBürgereidab.ErleitetedieFeier
mitfolgenderAnspracheein :DerWienerGemeinderathateinstim¬

migbeschlossen ,Ihnenanläßlichdes70 .Geburtstagesdastaxfreie
Bürgerrachtzu verleihen .Mirobliegt die ehrenvolleAufgabe,
IhnendenBürgereidabzunehmen;ich kommeihr sehr gernenach ,
giltesdochdieEhrungeinesMannes,derseitdemJahre1887
imGemeinderateauf allen GebietenkommunalerVerwaltungmit
HingebungundTreueundinuneigennützigsterWeisesichbetätigt
hat .Ich erinneremichals jungerBeamternochder Zeit ,daSie
derBudgetkommissionals KorreferentnebendemBerichterstatter
GemeinderatBoschantätigwaren,wieSielureAufmerksamkeitden
städtischenFinanzenzuwendetenundmit tätig waren ,dieOrdnung
derselbenaufrechtzuerhalten .AberauchaufdemGebietedes
SchulwesenshabenSie hervorragendeVerdiensteaufzuweisenund

auf demGebieteder PrivatwohltätigkeithabenSieunermüd¬
lichgewirkt.Ausall diesenGründenfreueichmichüberdie
IhnenverlieheneAuszeichnungundichwünsche:Mögederliebe
GottIhneneinlangesLebenschenken,damitSieinvollster



RüstigkeitundmitungeschwächterKraftsichweiterhenaufjenen
Gebieten betätigen ,denen Sie durch viele Jahrzehnte treu waren .
Der Bürgereid ,den Sie abzulegen haben beinhaltet nichts wasSie

nicht mit gutemGewissenbeschwörenkönnten .DieTreuezuKaiser
und Reich ,haben Sie stets hochgehalten ,die Liebe zur Vaterstadt

Wienist Ihnen eingewurzelt ,hängenSie doch mit allen Fasern
an unserer Kaiserstadt .Her heutige Tag zeigt Ihnen ,welch
hohenAnsehensund welchgroßer Beliebtheit Sie sich unterIhren
Kollegen erfreuen .Die Auszeichnung ist Ihnen zu einerZeit zuteil
geworden ,da die Parteikämpfe im Gemeinderate nach nicht geschwie - ¬

genhaben ,Sie gehörenauchzu jenenGemeinderäten ,denenstets
die Wahrungder Würdedes GemeinderatesamHerzenlag .Fürall
das danke ich Ihnen amheutgen Tage .- Nachder Verlesungder
EidesformeldurchdenFräsidialvorstandFormanekbeglückwünschte
der Bürgermeister als erster den neuenBürger .

GemeinderatDr .Hein :NamensdesVerbandesderfreitheit -¬
lichen bürgerlichenGemeinderäteist es mir eine freudigeGenug¬
tuung ,daßdiehevorragendenEigenschaften,diederBürgermeister
hervorgehobenhat ,die Anerkennungdes gesamtenGemeinderatesge- ¬

tiefen einge - ¬funden haben .Diese Anerkennung galt der

hendenKenntnisder gesamenKommunalverwaltung,der eifrigenHin-¬
gebungmitderSiejederzeitdenInteressenderGemeindegedient
haben ,dem Entgegenkommen ,das Sie jedem einzelnen Kollegen bewie¬
senhaben .DieMitgliederdesVerbandesschätzenan Ihnenauch
die unerschütterlicheGesinnung ,welcheSie jederzeitfestgehalten .
haben,trotzderUngunstderVerhältnisseundunbekümmertumden
eigenen Voteil .Sie sind uns und sich selbst jederzeit treu ge - ¬

blieben .DieheutigeAuszeichnungentspricht denVerhältnissen
der jetzigen Zeiten ,in denen alle Parteikämpfe schweigen .Mögen

SieverehrterHerrKollegasichderallgemeinenBeliebtheit,
welchein dieser EhrungzumAusdruckekommen ,nochlangeJahre

erfreuen .
GR . . M.Mayer :Vorallemobliegt es mir ,speziellIhnen

hochverehrterHerrBürgermeisterfür die schönenWortezudanken,
welcheSie meinembescheidenenWirkengewidmethaben .Ich
dankefernerallen HerrendesGemeinderatesinsbesondereden
erstenHerrnVizebürgermeister,wethermeineWirksamkeitso
darzustellen wußte ,daß der Beschluß einstimmig erfolgte .Ich
gedeske jenes Tages ,an dem ich vor 28 Jahren zum ersten Male
diesen Saal betrat und mich als neugewähltes Mitglied desGe- ¬
meinderates demdamaligen Bürgermeister vorstellte und insei¬

ne Hände den Treueid leistete .Was während dieser langen Zeit

sich in der Gemeindezugetragen ,welche UmwälzungenundVer¬

änderungenvorsichgegangenwissenwohlalle .Aberein
Momentmußhervorgehobenwerden ,dasschonvonGR .Heinge¬
streift wurdeunddas nicht nur uns sonderndie ganzeBevölke¬

rungbewegt:NachdemderGemeinderatnichttagenkannist
durch die Initiative Eurer Exzellenz herbeigeführt worden ,daß

die ObmännerderverschiedenenPareienzusammenkommenum
unter IhremVorsitz jene Gegenständezu beraten ,dieeiner
raschen und gründlichen Erledigung bedürfen .Es ist derAnfang

gemachtzurRückkehrzujenemSystem ,dasschonfrühereinmal
bestanden and das der Gemeindenur zum Nutzen gersicht hat ,daß
rämlichalle MitgliederdesGemeinderates ,welcherParteisie
auch angehören ,wieder herangezogen werden ,intensiv an den

Geschäften der Gemeindemitzuwirken .Das Wort Goethes„ Ich
wittere Morgenluft “darf wohl hier angewendet werden .Eineneue ,
eine gute Stimmungwill sich bahnbrechen ,wir wollenhoffen ,
daß wir der großen Verantwortung und den schwierigen Zeiten ,die
Aøauf uns allen lasten ,gerecht werden .In Ihre HändeExzel¬
lenz ist das SchicksalWiensgelegt ,es befindetsich ,wieich
wohl in Uebereinstimmung mit allen sagen dirf ,in guten Händen .

BürgermeisterDr .Weiskirchnerschloßdie Feier mitden
Worten :Ich gebe der Erwartung Ausdruck ,daß aus den Schlacht¬

feldern ein neues Cesterreich und neue glückliche Zeiten er¬

blühenwerden.
DerObmanndes Ortsschulrates LeopoldstadtDirektor

Bichler gratulierte hierauf ebenfalls dem Ausgezeichneten ,der

durchvieleJahreMitglieddieserKorporattonsei .

WIENER STADTRAT .
Sitzungvom5 .November

Vorsitzende:Bgm. Dr.Weiskirchner,dieVB .Hierhammer,Hoß ,Rain,
NacheinemBerichte des StR .Baronwird die Abteilungder

dem Julius Frankl gehörigen Liegenschaft GrundbuchOber - ¬

Döblingim19 .BezirkandasBlaasgasseundLannerstraßegenehmig
NacheinemBerichtedesStR .HermannwirdderMusikge¬

sellschaft „Schubertbund "die Benützungdes Turnsaalesder
Mädchenbürgerschule9 .BezirkGalileigassebewilligt .

Bie vonStR .BrauneisvorgelegtenVerhandlungsschriftender
Bezirksvertretungen1 bis 21werdenzur Kenntnisgenommen.

StR .Braunbeantragtdie PenovierungdesstädtischenZins¬
hauses 11 .Bezirk Simmeringer Hauptstraße 76 mit den Kostenvon
8229 K .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .DechantwirddieAbteilung
der an der HockegassegelegenenLiegenschaft . Z .881Grundbuch
Pötzleinsdorf im 18 .Bezirk genehmigt .

NacheinemBerichte des StR .Dr .Haaswerdenfür dieUm¬
pflasterungder rechtenFahrbahnhälfteder Ungargassevom. . k.
Reitlehrinstitute bis zur Rochusgasseim3 .BeirkK6200bewil¬

ligt .

StR.PoyerbeantragkdenBauvon5Gartengrüfteninder

GruppeXXIIundvon5eimachenGrüfteninderGruppeXXdes
HetzingerFriedhofesmitdenKostenvon7600K.(Ang. )

VB .RainbeantragtdenAnkauf .vonzurEinrichtungdes
Autobusverkehreszur Verfügunggestellten3 StückChassismit
denKostenvon35 . 400K .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .FraßwirddieVerbesserung
der öffentlichenBeleuchtungder Mentergasseim7 .Bezirk. ge¬
nehmigt .

StR .Schmidbeantragt die Pachtungder NikolausFürst
Esterhazy ' schenKohlenfelderimGebietederGemeinden

Pötsching ,Zillingthal ,Stinkenbrunn ,Neufeld undHornstein
durchdie ZillingsdorferGewerkschaft .( Ang. )

StR .Grünbeckbeantragtdie Verbesserungderöffentlichen
Seleuchtungin derKlampfelberggasseim17 .Bezirk .(Ang. )

Das von StR .Götz vorgelegte Projekt für denKanalneubau

in der Gatterholzgassevonder Tivoligassebis zurGatter
holzgasse Ne23 im 12 .Bezirk wird mit den Kostenvon
K18 . 000genehmigt .

StR .SchrenerbeantragtdieUeberlassungderGaleriedes
FestsaalesimAmtshause15 .Bezkrkan dasFrauenarbeitskomitee
für den15 .Bezirzur Esrichtungeiner Nähstube .( Ang. )

Der Errichtung einer Sandtrocken - Förder - undEntstaubungs¬
anlage im Straßenbahnhofe Gürtel wird mit den Kosten von14 . 700
Kronenzugestimmt .

NacheinemBerichte des StR ,Hermannwird dieVerbesserung
der öffentlichen Beleuchtung der Turngasse im 9 .Bezirkgenehmigt

StR .Poyerbeantragtzur Wasserversorgungdes . k .Landwehr¬
Truppenspitalesim13 .BezirkedieVerlegungeines150milli¬
metrigenWasserleitungsrohrstrangesin derAmeisbachzeile
undeines100millimetrigenRohrstrangesin derunbenannten
Gasse nördlich demSpitale mit den Kosten von 8600 K zubewil - ¬
ligen .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .SchneiderwirddieHerstellung
eines Zubaueszur UnterbringungeinerGasgebläsean-lage
im Anschluß an das bestehende Heizhaus beim Brigittenauer Gas¬
behälter im 20 .Bezirk an das Forsthausgassegenehmigt .

- - - - - - - - - - - - - - - -¬
Ehrengrabfür Dr .Porzer .In der heutigenStadtratssitzung
legte BürgermeisterDr .WeiskirchnerdenEntwurfdesDenkmales
fürdasEhrengrabdesverstorbenenVizebürgermeistersDr .Josef
Porzervor ,DerEntwurfwurdegenehmigt.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wienund Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

93 .Spendenausweis.

BezirkskomiteeWiedenK4850 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzug
städt .BeamterK24010 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .
LehrpersonenK1966 ,Beamten-Delegationder . k.priv .öst .
Bodenkreditanstalt K 833 ,Frauenarbeitskomitee für den 9 .Be- ¬
zirk K 600 ,Beamteund Arbeiter der Oesterr .Brown- Boveri- ¬

Werke. - G.K514 ,BezirkskomiteeHernalsK508 ,Bezirksko-¬
mitee Josefstadt K496 ,Oesterr .Gesellschaft fürArbeiter -¬
schutz in Wien K 450 ,Beamte des Bankhauses Schelhammer &

SchatteraK435 ,Inhaber ,BeamteundArbeiterder FirmaJ .v .
Petravic & Komp .K 420 ,Gremium der konzessionierten Drogisten

Niederösterreichs K250 ,Arbeiterschaft der TabakfabrikOttakring
K 211 ,Frauenarbeitskomitee für den 3 .Bezirk K 200 ,Bezirks¬

armenrat Litschau K168 ,BezirkshauptmannschaftBadenK83 ,
BezirkshauptmannschaftBruck . d .LeithaK74 ,Postamt110
K72 ,Josefine von Joris K65 ,Personals des Postamtes90 K60 ,
Verein„ChristlicheFamilie “OrtsgruppeHernalsK60 ,Alfrdd
NeuK60 ,Ing .Sigm .Btefan Recsei K60 ,Emil und MarieBaron
Parisiani K40 ,Beamtedes BuchungsbureausII desPostspar-¬
kassenamtes K 32 , . G .K 30 ,Frau Schwarz K 30 ,August

WilbrandtK30 ,BeamteundUnterbeamtederNordbahndirektion ,
ReklamationsbursauK25 ,Franz Krükl &Komp .K25 ,FrauProf .
Jaertner K 24 ,Adolf Salzer K 20 ,Gemeindeamt Oberhöflein K20 ,

inton BüchlerK20 ,SophieKlauderK20 ,Pfarrer PaulDi' trich
( 20 , . A.HelbigK20 ,undz lreichekleinereSpenden.

- - - - - - - - - - - ¬

DerBürgermeisterfür die Künstler .In seiner letztenAudienz
beim Ministerpräsidenten unterbreitete Bürgermeister Dr .Weis - ¬

kirchner die Bitte ,daßdie vomUnterrichtsministeriumverfüg-¬
te Sistierung vonStaatsaufträgenfür Künstleraufgehobenwerde .
Gräf Stürgkh vesprach in diesem Sinne auf denUnterrichtsmini¬

ster einzuwirken und regte eine Weihnachtsausstellung fertiger
Kunstwerkean .DerBürgermeistersagteeineFörderungdieser
Idee durchdie GemeindeWiengernezu .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
DieUmwandlungvonHaltsstellenin solchenachBedarfwirdmit
Samstag ,den 7 . - M .auf folgenden Linie fortgesetzt :Linie

61 ,62und63 ;fernerauf demTeil der Linie6 in derGudrunz
straße und auf der Linie 13 von der Südbahn bis zur Pilgram¬

brücke .
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -¬

Ausfuhrverbotfür Saitlinge .DerStadtratbeschloßüberAntrag
des Bürgermeisters Dr .Weiskirchner ,an die Regierung heranzu¬

treten ehestens ein Ausfuhrverbot für Saitlinge zuerlassen .
- - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬

Stadtrat Schwer ,der seit längerer Zeit schwerleidendist ,
mußtesichgesternimKaiserJubiläumsspitaleeinerOperation
unterziehen .PrimariusDr .Kroiß ,derLeiterderurologischen
Klinik ,nahmdieselbemitvollemErfolgevor .
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NachträglicheMeldungzurLandsturm-Musterung.DerMagistrat
erläßt folgende Kundmachung :Es werdenalle in Wienwohnhaften
fremdzuständigenLandsturmmusterungspflichtigenderGeburts¬
jahrgänge 1878 bis einschließlich 1890 sowie die in denJahren

1892,1893und1994geborenenfremdzuständigenmusterungspflich¬
tigen Männer ,insbesonderedie infolgeder kriegerischenEreig¬
nissezumvorübergehendenAufenthaltein WienbefindlichenLand¬
sturmpflichtigenausGalizienundausderBukowina,welche
bisherihrer Meldepflichtnochnicht nachgekommensind ,in
ihremeigenstenInteresseaufmerksamgemacht,daßsiedieser
MeldepflichtauchjetztnochbeimmagistratischenBezirksame
ihresWohnortesentsprechenkönnen.EbensowerdenalleinWien
heimatberechtigtensowiealle fremdzuständigenMusterungspflich
tigenderGeburtsjahrgänge1892,1893und1894,welcheaus
irgendeinemGrundebisher der Landsturmmusterungnochnicht
unterzogenwordensind ,angewiesen,sichwegenVeranlassung
ihrerNachmusterunganzumelden.DieAnmeldungzurNachmusterung
habendienachWienzuständigenMusterungspfhichtigendirekt
imKonskriptionsamte(Zentrale)1 .BezirkNeuesRathaus,zu
erstatten,währenddieAnmeldungderFremdzuständigenzurNachs
musterungbeidemmagistratischenBezirksamtedesWohnortesn
undzwarwährenddergewöhnlichenAmtztstundenzuerfolgenhat .

Spenden.DasGremiumderkonzessioniertenDrogistenNiederösters
reichshat zuGunstendernotleidendenReservespitälerinWien
eineSpendensammlungvonVerband- ,Sanitäts - ,Desinektions-¬
MaterialienundLabemittelnunterseinenMitgliedern ,sowiebei
zahlreichenhiesigenundauswärtigenLieferantenderDrogisten
veranstaltet,welcheeinsehrnamhaftesErträgnisergab .Außer-¬
demwidmeteunsGremiumzumAnkaufevonVerband-undSanitäts-¬
materialienfür die genanntenSpitäler aus seinerIncorporie-¬
rungs-ReservedenBetragvonK1000undzuGunstenderZentral¬
Fürsorge-Kommissionfür AngestellteK250 .Einschließlichder
vondamGremiumder österreichischenGesellschaftvomroten

KreuzeinWiennachKriegsausbruchdirektzugeführtenSpenden¬
sammlungbeziffernsich die denvorgenanntenKriegsfürsorgeak¬
tionenbereits zugeführtenWidmungenschätzungsweisezusammen
aufmindestensK10. 000.

ZurUnterstützungvondurchdenKrieginNotgeratenen
JosefstädterFamilienhabenzuHandendesBezirksvorstehers
des 8 .Bezirkes erlegt :Cölestine von OppolzerK400 ,
ein ungenannter Notar von Neunkirchen K 200 ,Breitenfelder

TurnklubK100 ,KarlAltenburgerK50undJosefFutschigK20.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGeratenen

ia lienundFiederösterreien,1 .RouesRathaus.

VortragdesstädtBaurstesDr. faulüberdieWienflußeinwölbung.
MorgenSamstag ,den7 ,d .M.um7 Uhrabendswirdder

at desWienerStadtbauamtesDr .MartinPaulvinderVoll-¬
versammlungdesOesterreichischenIngenieur-undArchitekten¬
vereineseinenVortraghaltenüber„ DieVerlängerungder

Wienfludeinwölbung und der Stadtbahneindackung von der Leopdds - ¬

brückebis zur Magdalenenbrücker .DerVortragverspricht
sehrinteressantzuwerden.
WienerWärmestuben.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
Sth Heindlbeschlossen ,das Anbotdes WienerWärmestuben-und
Wohltätigkeitsvereines,nachwelchem4 Wärmestuben(Erdberg,
Sechshaus ,OttakringundBrigittenau )in der Zeit vom16 .Novemm
ber . J .biseinschlieslich15 .März1915auchwährendder
Nachtfür Obdachloseoffenzuhaltensind ,anzunehmen.DieGe-¬

utkostenbetragenK14. 400.FernerverpflichtetsichderVer-¬
ein ,dieWärmestube12 .BezirkSchallergasse24aufeigeneKo¬
stenoffenzuhalten .JederArmebekommtmorgensbeimVerlassen
derWärmestubevomVereineeineSchaleSuppeundeinStückBrot.

94 .Spendenausweis.
HeinrichGrafHardegg' scheDoktorenStiftungK15.000,Bezirks¬
komiteeHietzingK3798 ,GehaltsabzügestädtBeamterK2487,
1 Xigerfreiw .Gehaltssbzugstädt .LehrpersonenK1786 ,Gräfin
NandinsBerchtoldK1000,Lederer&NessenyiK1000,Bezirks
komiteeFavoritenK605 ,BezirksanmenratNeunkirchenK298,
LudwigRiedlK250 ,BezirksarmenratRavelsbachK246 ,Bcamte
undDienerdes Postamtes102K225 ,Angestelltederstädt .
StellwagenunternehmungK204,JohannRiedlK120,Alpine
Gesellschaft„ ' Veitschthaler“K100,Beamtedesösterr.
Museumsfür KunstundIndustrie K70 ,MarieKretzK60 ,Fabriks-¬
angestelltsundArboiterder Fa .SigmundJarayK56 ,PiaEckl
k 50 ,Gottlieb&NowakK50 ,JulisvonBoschanK50 ,Sophie
BaroninLilienauK30 ,FrauLudwigSchützK50 ,Dr .Karl
BielK30 ,Dr .MichaelKGruberK30 ,MarianneHalleK24 ,Dr.

Karl Stritzinger K20 ,Dr .OskarRitter v .Fleißner ,Ing .- ¬

DetomaundDr .Zd .SchrenerjeK20 ,zahlreichekleinereBeträge.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
TomolsdemLandesverbandfür Fremdenverkehreine Subventionvon
10. 000Kbewilligt.
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AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWoche
amDonnerstagVor-undNachmittagundFreitagVormittagzu
Sitzungenzusammen.
Ehrengrab.DerStadtratbeschloßinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammerfürdie
LeichendesEhepaaresFillgrader ,welchegegenwärtigam
HundsturmerFriedhof beerdigt sind ,ein EhrengrabamZentral - ¬
friedhofezuwidmen.VomEhepaarFillgraderstammtdieStif¬
tungfürsolcheWiener,welchedurchUnglücksfällein Notge¬
raten sind .Der Vermögensstandder Stiftung ist heute
K74. 285.
Uniformierungder Verwaltungsbeamtendes städt .Jubiläumsspitales .
NacheinemAntragedesVizebürgermeistersHierhammerbeschlos
derStadtrat ,denVerwaltungsbeamtendesKaiserJubiläums-¬
spitales der GemeindeWiendas Tragen einer UniformimDianste

zugestattetn.
- ¬

GedenktafelfüreinenWohltäter .NacheinemBerichtedesStR.
SchmidbeschloßderStadtratdieAnbringungeinerGedenkinschrift
andemvonRobertGlaserdenArmenWienshinterlassenenHause
4 BezirkGuGhausstraße18.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigen
einanberafenonandrur dte duretden

irkien andRiederdstereien ,

95 .Spendenauswein
k1800,1Zigerfreiw .Ge

ent 1608,FrauenarbeitskomiteeInner
700 ,BezirkskomiteeMeidlingK325 ,BeirksarmenratGazing

5BezirksarmenratGmündK524 ,BezirksarmenratMelk
haltsabzug städt Baamter K 465 ,Marta Fflaum K350 ,

ratPurkersdorfK200.Dr.JesefSandlerK200
chaftK54 ,ts DieSkontistender . - ö.Eskompteg

ngAugustCapekK80 ,FranzJosefStiebitzK72 ,DrS
thalK60G.Borckenstein&SohnK60 ,FranzStraskyK40,
ExzellenzCäcilieSchreiberK30 ,RudolfBisteghi ,Franz
Bisteghi,Wwe.Deutsch,JulaHirscrWunschheim,JosefKrapfens
bauerundBauratJonannPodstatajeK20 ;fernerzahlreiche
kleinereBeträge.
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AudienzdesBürgermeistersbeimKaiser.
DerKaiserhatheutedenBürgermeisterDr.Weiskirchner

inlängererbesondererAudienzempfangenunddemselbenvor
allemSeinenDankunddisvollsteAnerkennungfürdieaußer-¬
ordentlichzielbewußteunderfolgreicheFührungderGemeinde-¬
geschäfteausgesprochen.DerBürgermeisterdanktefürdiese
huldvollenWorteundbemerkte,daßermitStolzdietreus
hingebungsvolleMitarbeitderVizebürgermeister,dargewählten
GemeindefunktionäreundderMagistratsbeamtenhervorhebenkönne,inderSolidaritätdieserMitarbeitliegeauchdieGewährfür
dieZukunft.DerBürgermeisterhatteGelegenheitSeinerMajestät
eineneingehendenBerichtüberdieFürsorgeaktionenderGemeinde
zu erstatten MitsichtlichemInteresse undgroßerBefriedigung
nahmderKaiserdenBerichtüberdiehingebungsvolle,opfer-¬
willigeTätigkeitderFrauen-Arbeitskomiteesentgegen.

AlsDr .Weiskirchnerdaraufhinwies,daßer mitallem
NachdruckaufdenFortgangdesSchulunterrichtesgesehenhabe,
bemerktederKaiser:„Dasist sehrrichtig ,darauflegeich
dengrößtenWert. "

Bei der Erörterungder Approvisionierungsfragewiesder
BürgermeisteraufdiesteigendenMehlpreisehinunderklärte,
daßnachseinerUeberzeugungnurdieFestsetzungvonMaximal¬
preiseneineAbhilfeschaffenkönne,imUebrigenseidie
LebensmittelversorgungWiensbefriedigend.

AlsderBürgermeisterder„Mitteilungen"erwähnte,welche
derStadtratüberdiewirtschaftlicheLageWiensveröffentliche
undan alle neutralen Staaten sends ,bemerkteSe :Majestät ,daß
erdisseMitteilungenstetsmitbemonderemInteresseledeund
für sehrnützlichhalte .

DerKaisersiehtsehrgutausundfühltsichgesundheitlichsehrwohl.

DieBezirksvertretungNeubauhältamDonnerstag,den12.. M.
eineSitzungab

KanzleidirektorBaumwolf.DerStadtrathatdemAnsuchendes
KanzleidirektorsKarlMariaBaumwolfumVersetzunginden

bleibendenRuhestandFolgegegebenundüberAntragdesVB.
Hoßbeschlossen,ihminAnerkennungseinerverdienstlichen
TätigkeitdasBürgerrechtmitNachsichtderTaxenzuverleihen.

EinpoetischerFeldpostgrußandieWienerFrauen .VomOffiziers.
KorpsderschwerenHaubitzen-Division8istanIhreExzellenz
FrauBertaWeiskirchnereineFeldpostkartemitfolgenderpoeti-

erWidmungeingelaufen
Eshat dieTafelrunde
DerschwerenHaubitze8
In traulicherAbendstunde
DerWienerFrauengedacht
UndpriesenwirsenstdieSchönenObihrerReizeZahl

Heut;daKanenenerdröhnen,
Heut'leerenwirunserenPokal
AufsgoldeneWienerHerze,
DaswrmfürdasUnglückschlägt
UnddasbeifremdemShmerze
Sichmild- barmherzigregt.
Undsindvorüberdiewilden
MondeundTagevollStreit ,
DannwirdmandieEngel,deemilden
SegneninEwigkeit.

DieAusspeisungsaktion.ImMonateOktoberwurdenimAuftrage
desFürsorge-ZentraleimRathausedarchdieSuppen-undTee¬
Anstaltenrund60. 000Kostportionenverteilt .9000Portionen
wurdenvondenSuppen -undTee-Anstaltenunentgeltlichzur

Verfügunggestellt.Eswurden,jenachAnweisungenderArmen¬räteundderFrauenhilfsorgsnisationenBrot,Suppe,Gemüse,
auchFleisch-undMehlspeisenvarabreicht.

uirste .AnStelledesvorkurzemverstorben
administrativenReferenten-Stellvertretersdes . k .Bezirks-¬
schulratesWienMagistratssekretärsKarlPanywurdevomBürger
eisterderseitvielenJahrenimBurssudesBezilksschulrates

tätigeSekretärFriedrichPaulbestellt.

SteuerabschreibungbeiMietzinsnachlässen.Mancherunserer
WienerHausbesitzerwäreinBerücksichtigungderschweren
ZeitensichergutenWillens,seinenwirtschaftlichbedrängten
MietparteiendurchZinsnachlaßentgegenzukommen.Dochläßt
ersichdurchdieirrigeMeinungdavonabhalten,daßerunge¬
achtet der Zinseinbussedie er erleidst ,für diebetreffende
WohnungdievolleSummederHauszinssteuerbezahlenmüsse.Im
öffentlichenInteresseseldeshaltdaraufhingewiesen,daßdie
SteuerbehördeeinsolchesEntgegenkommendesHausherrndem

MietergegenüberdurcheineVerfügungerleichterthat .ZuFolge
einesErlassesdes . k.Finanzministeriumswurdenämlichdenje
nigenHauseigentümern,diewährendderKriegsdaueraufdenMietzinsganzoderteilweiseverzichten,dieAbschreibungder
HauszinssteuerfürdenjenigenTeildesZinseszugesagt,wechen.
derVermieterdurchseinenVerzichtwirklicheingøbüct,
vorausgesetzt,daßdieserVerzichtnachgewiesenwirdFürdiesen
NachweissindweitgehendeErleichterungenzugestandenworden.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGerstenen

in undHiederteterreich ,I .Reueslatlaus

96 .Spendenausweis.
1Zigerfreiw.GehaltsabzugstädtischerBeamterK1996,
1Zigerfreiw .GehaltsabzugstädtischerLehrpersonenK1826,
BezirksarmenratFeldsbergK1605,BaronFelixOppenheimer
K1000,DirektorenundAngestellteder . G.Hofherr,Schrantz,
Clayton&ShuttleworthK878,BezirksammenratWolkersdorf
K589 ,ErnstHeßK500 ,EdwinHesK500 ,LudwigHesK500,
MåchaelWolfsteinerK500 ,BezirksarmenratZwattlK360 ,Be¬
zirksarmenratKirchbergK327,BeamtederStraßenbau-und

Wasserbau-Fachabteilungendes . - ö .LandesbauamtesK321 ,Ge¬
schäftsstelleder AusspeisungsaktionK260 ,Bezirkehauptmann¬
schaftBadenK100,HermannHirschK100,RudolfKleinpeter
K60,Telephon-BaubureauderWienerAuto-ZentraleK55,:k.
HofopernchorK50,BeamteundArbeiterschaftderBesellschaft

BezugsklasseRudolfSeemann,AdolfGrüll ,FranzMölk,Johann
Müller,PeterPrantl,FranzWeinlinger,HeinrichHoschekund
AugustMundazuAmtsdienern1 .Bezugsklasseernannt.

fürBeleuchtungskörperK40 ,TischgesellschaftinJosef
FaltenhansGasthausK40BaroninCecileEnisK40EmilieSteinerK36 ,HugoSchmidl K36 ,MaxFischerK30GemeindeChristofenK30 ,Dr .ErnsSchlesingerK30 ,Elie bethReitlerk30 ,BerthaUrbanK30,SszirksernaratSchwechatk 27 ,Hofraener LeonhardtK24 ,RosaRosenthalK24 ,Prof .FranzF.eih .v .der KraußK20S Wiezh i kleiere

atliche ge .
e

linge Ernennungen:DerStadtrathatnacheinemBerichteesVB.HosdenIng .RichardKünstnerzumOber-Ingenieur,ExekttionstsAkseseistKarlKurfürstzumOffizialunddieAmtsdiener2 .
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T

DieKondukteurederStraßenbahnfürunsereSoldsten.
Die ständigen Sammlungen ,welchein einigenBetriebsbahn¬
höfenWiensseitensunsererstetshilfsbereitenStraßenbanen
seitKriegsbeginneingeleitetwurden,bieteneinselten
schönesZeugnusvonder patriotischen Opferwilligkeiteiner
mitGlücksgüternnichtallzusehrbedachtenKaste.Unter
anderemwurdevondenKondukteurendesBahnhofesGürteldas
SpendenergebniszurBeteilungunsererbravenSoldatenimFelde
undindenSpitälernmitZigarettenverwendetundliefertebis
jetztdasansehnlicheResultatvon35. 000Szück,welche
bereitsihrerBestimmungzugeführtwurden.Mögedieseedle
OpferfreudigkeiteinnachmhmenswertesBeispielbilden .Unseren
wackerenStraßenbahnernaberrufenwirzu: „Vivatsequens!".
IV.EucharistischerMänner-Kriegsgottesdienst.Am19 .Nevember
alsamNamensfestederKaiserinElisabethfindetum8Uhr
abendsimStefansdomderIV .EucharistischeMänner-Kriegsgottes¬
dienst statt .Die Kriegspredit hält KardinalFürsterzbischof
Dr .Piffl .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
EinberarenenunddurchdenArlesin fotGeratenen

in TienundHederéstereich ,I .HeuesRatnana.

98 .Spendenausweis .
BeamteundArbeiterderOesterreichischenSiemensSchuckert¬
werkeK3000 ,BezirksarmenratLaa . d .ThayaK2483 ,Bezirks-¬
komiteeLandstraßeK2054 ,RudolfSchmidtK400 ,1Zigerfreiw.
Gehaltsabzugstädtischer LehrpersonenK353 ,e
FrauenhilfsaktionHietzingK314 ,Bezirkshauptmannschaft
PöggstallK233 ,BezirkshauptmannschaftFloridsdorfK210,
Beamteder Staatsbahndirektionin WienK201 ,Oesterreichi-¬
scherMaschinistenbundWiensK200 ,BedienstetedesPostamtes
24 ( Nordwestbahnhof)K200 ,Anny ,MarthaundErwinKernbach
K150,1Zagerfreis -Gehaltsabzugstädt .BeamterK55 ,Auguste
WilbrandtK30 ,BaronSigmundSpringerK30 ,Straßenarbeiter
des20 .BezirkesK30 ,BeamteundDienerdesMännerheimsK25,
EllaLangerK24 ,Dr .LeoDollerK24 ,HeinrichKriwanekK20,
RupertGratzerK20 ,Dr .ViktorLeipenK20 ,GemeindeLaaba /
WaldeK20

DieKundgebungderBezirksveertretungLeopoldstadt.
BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat an denBezirksvor¬

steherStellvertreterdesBezirkesLeopoldstadtErnst
KlebinderfolgendesSchreibengerichtet :„ FürdenBeschluß
der Bezirksvertretung Leopoldstadt mit welchem Sie meiner

TätigkeitaufdemGebietederKriegsfürsorgeanerkennend
gedachte ,beehreich michmeinenverbindlichstenDankzu
übermitteln.IchgebebeidieserGelegenheitneuerlich
meiner Zuversicht Ausdruck ,daß es uns mit vereinten Kräften

gelingen wird ,die schwerenZeit zu überwindenund zeichne ,etz

NeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
StR .Wagnerdie Wahldes FranzKirsch ,AndreasKöhler ,Anton
Kudernak ,JosefMertlik ,KarlNeuhauser ,MatthiasSchreder,
Vinzenz Stelzig und Kajetan Miserowskyzu Armenrätendes2 .

Bezirkesbestätigt.

FürdieReservespitälerhabengespendet:Felbermayer&Komp.
Hand -undWischtücher ,HeinrichKlingerHandtücher,Ig .Eisler
und Edm .Geßler Tee ,L .Pischinger u .Sohn Nachf .Zwieback ,
KarlSchellnerGesellschaftsspiele,FranzMalota,C .Teufens
Nachf. ,HeinrichKirsch,M.Breitenstein,Ig .Deuticke,G.
Szelinski&Komp. ,RudolfHegereinegrößereAnzahlBücher.



Heldenkaiseraus,indasdiezahlreicherschienenenAnwesenden
ürgermeisterfürseinpersönlichesErscheinen,sprachdemStadtratedenDankfürdieWidmungdergroßenSummeausundversprach,begeisterteinstimmten,woraufdieVolkshymnegesungenwurde.WIENSRRATHAUSKORRESFONDENZ.Herausgeberundverantr.RedakteurFransMiensu¬24Jahrg.Wien,Mittwoch,11.November1914.

StädtischeStellwagen.Wiefrüher,wirdab12.MovemberdiedaßdieSicherheitswacheihrenindieserernstenZeitdoppeltDieSchülerinnendeselnjährigenLehrkursesandieserSchuleschwierigenDienstzurvollenZufriedenhitderVorgesetztenundDrachtenhieraufeinKriegsliedausdemKahre1870stimmungs-¬derBürgerderStadtWienausübenwerde.BürgermeisterDr.Weis-VollzumVortrag.IndersichdaranschließendenGeneralversamm¬mitPferdenbetriebeneStellwagenlinieHernalsergürtel-¬
Stefansplatz-Alleegasse-SüdbahnverbundenundüberGrabanKirchnererwiderte:IchfühlemichverpflichtetnamensderSürzlungdesVereineserstattetederSchriftführerFischerdenAlserstraße- Graben- StefansplatzmitderLinie
-StockimEisen-Kärntnerstraseeinheitlichbetrieben.DiegerschaftdemPräsidenten,denSeamtenundderganzenWachedenJahresbericht.ErbatdieAnwesenden,indieserschwerenZeit
LinieMargareten-StefansplatzverbleibtauchweiterhinalsDankallerWienerauszusprechen.InschwierigerundernsterZeitderarmenSchulkindernichtzuvergessen,diejetztweit
Fendellinie.GleichzeitigwirdaufmehrerenLinieneinvershatdieSicherheitswache,diejetztauchnichtdenvollenStandmehrderUnterstützungbedürfenalssonst,Hirsuferfolgteder
stärkterBetriebeingeleitetbezw,wirddiebisherbestandeneWieinderFriedenszeitaufweist,ihrenPflichtennachzukommen,RechenschaftberichtdurchdenKassierStreck.BeideBerichtealsErsatzmitgliederneugewählt:Fr..Kleinitzer,Frl.
Wagenfolgevon10Minuten. )imelektrischenBetriebeaufdergroßeundschwereAufgabentretenanjedenEinzelnenheran,aberWurdenmitDankzurKenntnisgenommen.IndenAusschußwurdenAdeleStroblv.RavelsbergundHerr.Colloseus.NachSchlußderbewährtealteGeistderWachelebgweierundsietutihre derVersammlungwurdeeineumeineKaiyerbüstehübschgruppier¬PflichtundSchuldigkeitimvollstenMaße.Ichbinüberzeugt,LinieVolksoper- Stefansplatz- Landstraßevon7Uhrfrüh teBlumenausstellungeingehendbesichtig.UmdasZustandekommenbis8Uhrabendsauf7bis8Minutenund. )aufdenmitPferdenbetriebenenLinienuzw.Nordwestbahn-Taborstrase-daßdasguteVerhältniszwischenFolizeiundBürgerschaftnachdieserschönenAusstellunghabensichdieFachlehrerinnen
Stefansplatz-Mariahilferstraße-WestbahnundHernalsergürterjederRichtunghinstetsaufrechterhaltenbleibenwird.Die EmmaBarth,MarieFindeisundAlbertineMimiolabesondersver-¬-Alserstraße-Hof-StockimEiseneKärntnerstraße-Allee:PflegedesSamaritertumswurdebiszurhöchstenStufeentwickeltundichfreuemich,daßichheuteeinersogroßenAnzahlvon

Sicherheitswachleuten,diesichaufdiesemGebieteausgezeichnetdientgemacht.gasse-Südbahnvon12Uhrmittagsbis7Uhrabendsauf
haben,eineBelohnungzukommenlassenkann.-MitderVerteilung7Minutenherabgesetzt.
derPrämienschloßdieFeier.

Schatzscheine-Einlösung.Dieam16.November1914fälligenDr.Urbanverwundet.DerimKreisederWienerGesellschaftKuponsderaufMark. . W.lautendenKassenscheinederGemeinde ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
insbesondereauchalsKonzertsängerbekannteMagistratsober-¬

EinberurenenundfurêtecurchdenKriesinletderatenenWienvomJahre1913werdeninWieninZahlungsmitteln,der kommissärDr.FranzUrbanhatalsOberleutnantimLandes-¬ lelienlutileereterteten,1.lensefaibene.KronenwährungmitAusschlußvonGoldmünzenzudemfürdie
stastlichenNovemberfälligkeitenverlautbartenUmrechnungskursschützenregimenteNa3andenKämpfenunsererTruppenbeiLembergundGrodekundimRaumevonPrzemyslohneSchadenzuvon123Kfür 100Markeingelöst.SeiderEinlösungåabendieZahlstellenaufdieBestimmungendermonmenmitgewirkt.BeiderErstürmungderMagierahöhe,bei 99.Spendenausweis.dersichinsbesonderedieTirolerLandesschützenauszeichneten,VerordnungdesGesamtministeriumsvom22 .Oktober1914überdieErlassungeinesZahlungsverbotesgegenGroßbritannienunderhielterjedocheinenLungenstreifschuß ,durchdenauchderrechteOberarmnichtunerheblichverleztwurde.Dr.Urbanlag1Sigerfreiw.Gehaltsabzugstädt.BeamterundAngestellter
FrankreichBedachtzunehmen.
FrämiierungvonSicherheitswachmännern.BerStadtrathatvor12LageimTruppenspitalzuPrzemysl,wurdealsertransport:K9540,BezirkskomiteeäimmeringK1325,Bezirks-¬fähigwarnachWienbefördertundbefindetsichnunmehraufdemKomiteeWiedenK1160,BezirkskomiteeMariahilfK1108,Hoch-¬

aktionFloridsdarfK402,1Zigerfreiw.Gehaltsabzugstädt.
MitgliederdesWienerSichsrheitswachkorpszuwidmen,echeWegederlangsamenGenesung.DasganzeMitgefühlseinesgrosenWürdenDr.Freih.v.Hackelberg-LandauK1000,Frauenhilfs-¬einigerZeitbeschlosseneinenBetragvon6000Kfürjene

LehrpersonenK253,FerdinandundLouiseK100,RadfahrervereinsichaufdemGebietederHilfsleistungunddesRettungsesensFreundes-undBekanntenkreiseswendetsichdiesemtapferenOffizierundseinerFamiliezu,dessenjüngererBruderalsLeutnantbeiJaroslaugefallenistunddessenältererBruder„Wr.Radtouristen1895“K100,Beamte,BeamtinnenundDienerdesPostamtes50K100,AngestelltedesBeamtenvereinesK100,besondershervorgetanhaben.FernerhatderBürgermeister
FerdinandDehmK100,Dr .KellnerK60 ,PersonalderFirmaverügt ,daßdieZinsenderAdolfPrellogg' schenStiftungFürMitgliederderWienerSicherheitswache,welchesichumalsHaugtmannimGeniestabegegenSerbienkämpft. GebrüderRosenthalK60,TrägerundFackelgrägerderstädt.
LeichenbestattungK38,Dr.KarlundRosaliaGaberK30,Gemein¬dieAuffindungundEinbringungvonVebbrechernundSpitzbubenverdientgemachthabenoderinAusübungihresDienstesbeschs.Elternabend.Am7..M.fandanderMädchenbürgerschule12.

digtwordensind“flüssiggemachtwerden.HeutevormittagsBezirkDeckergasse1derersteElternabenddesandieserNeuigkeits-WeltblattesK20,MathiasSalcher&SöhneK20,fandinfeierlicherWeisedurchdenBürgermeisterDr.WeiskireheSchulebestehendenVereines„Elternvereinigung"imneuenSchul=deRöschitzK25,OthmarKöfferleinK20,AdministrationdesnerinderVolkshalledesRathausesdieVerteilungderPrämienjahrestattErstandimZeichenderKriegsfürsorge.DerandieSicherheitswachestatt.DemAktewohntenbei:PolizeiprasObmanndesVereinsDirektorJoh.Langerhielteinezur,HerzensidentFreih.v.Gorup,ZentralinspektorDr.Pamer,Chefarztgehende,vonPatriotismusgetrageneAnsprache,inwelcherer
RegierungsratDr.MertaunddiedienstfreienFolizeioffltiereunserertapferenHeödenimFeldegedachte,sowiederjenigen,
undBeamten,ObermagistsatsratDr.NüchternsowiedieMagistratgdiebereitsdenTodfürdasVaterlanderlittenhaben.DieRedeklangineindreifachesdonnerndesHochaufunserengreiseäteFormanekundDr .Krzisch.DerPolizeipräsidentdankte
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom12 .November.

Vorsitzende:BgmDr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
NacheinemBerichtedesStR .BaronwirddasProjektfürdie

Kanalneubautenin derverlängertenChimanistraßein derStrecke
vonderCottagegassebis zurzwitenQuergasseundin derletzte¬
renzwischenderverlängertenChimanistraßeundderNeydhartgasse
im19.BezirkmitdenKostenvon28. 000Kgehemigt.

Fürdie Straßenbautenin der FelixMottlgasse ,Peter
Jordanstraße ,Blaasstraße ,amLinneeplatzundin derNedergasse
im19 .Bezirkwarden48 . 000Kbewilligt .

NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirdderTurnriege
Lainz- SpeisingdieBewilligungzurBnützungdesTurnsaales
imSchulgebäude13 .BezirkSteinlechnergasse5/7erteilt.Detail

DasvonStR .Zatzkavorgelegte/Projektfür dieAusgestal¬
tungderSchlachthalleII imSchlachthauseMeidlingunddie
BeistellungvonmaschinellenSchlachtungseinrichtungenwirdmit
denKostenvon24. 625Kgenehmigt .

NacheinemBerichtedesStR .Poyerwirddie Abtragesdes
HäuschensunddesSchupfensK . . .87aufdemstädt .Grunde. Z.
232in LainznächstderJagdschloßgasseim13 .Bezirkbewilligt.

DemvonStR .BraunvorgelegtenProjektefürdieVerlegung
eines200millimetrigenRohrstrangesvonderKreuzungderKüh-¬
undKleebindergassedurchdieKleebindergasseundverlängerte
ZimmergassewirdmitdenKostenvon6500Kzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirdderKanalneubau
indernördlichenBegrenzungsstraßebeimneuenLandwehrtruppen-¬
spitalinderStreckevonderprojektiertenAmeisbachzeile
biszurStraßeIVinBreitenseeim13 .BezirkmitdenKostenvon
17. 400Kgenehmigt.

StR.FoyerbeantragtdieUeberlassungdesTurnsaalesder
Mädchenbürgerschule13 .BezirkSteinlechnergasse5andieOrts¬
gruppeSpeising-LainzdesVereinesSüdmark.(Ang. )

DervonStR.WesselyvorgelegteEntwurfeinesSchlachtge¬
bührentarifesfürdieVornahmevonRinderschlachtungenim
SchlachthauseSt .MarxwährendderNachtzeitwirdangenommen.

NacheinemBerichtedesStR.RainwirdderdeutschenTurn¬
gemeindeWiendieBenützungdesTurnsaalesderKnabenvolksschule
8 .BezirkJosefstädterstraße95bewilligt.

StR.WippelbeantragtdieEröffnungeinerachtenAbteilung
andemöffentlichenKindergartenderGemeindeWien10 .BezirkLaimäckergasse18 .(Ang. )

StkWagnerbeantragtprovisorischeStraßenherstellungsarbei¬
tenenlangdesDianabadesinderOberenDonaustresein2 .Bezirk

denKostenvon9200K.(Ang.)
NacheinemBerichtedesStR .GräfwerdenfürdieHerstellung

verschiedenerSäume,Rinnsale,UebergängeundkleinererNiveau¬
regulierungenindenBezirken3 ,10 ,11 ,13 ,16 ,19und21die
Kostenvon10. 450Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieErweiterung
desArenbergparkesnächstderverlängertenNeulinggassemitdenKostenvon7200Kgenehmigt.

StR.GötzbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBeleuch¬tunginderRuckergasseundPohlgasseim12.Bezirk.(Ang.)
NacheinemBerichtedesStR.TomolawirdderAnkaufvon

60Exemplarender ErnstSchmid ' schenKindergartenliederfür
dieöffentlichenKindergärtenderGemeindeWiengenehmigt.

StRöHermannbeantragtdieAuflassungderDirektorwohnung
imSchulgebäudederMädchenbürgerschule9 .BezirkGlasergasse8
undAdaptierungderselbenzurVergrößerungdesKindergartens-(Ang)

NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddieMitbsnützungdes
TurnsaalesderKnabenvolksschule21 .BezirkLeopoldFerstlgasse9
durchdas . k.Staatsrealgymnasiumim21 .Bezirkbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .AngermayerwirddieStraßen¬
herstellunginderGießaufgassevomMargaretengürtelbiszurJosef
SchwarzgassevorN:9im5 .BezirkmitdenKostenvon7100Kge-¬

nehmigt.
StR.GötzbeantragtdieEinrichtungeineröffentlichenBe¬

leuchtungaufderamZusammenlaufederWienerberger-undder
WurmstraßehergestelltenRettungsinsel.(Ang. )

DemvonStR.Dr.HaasvorgelegtenProjektefürdieStraden¬
herstellunginderLechnerstraßevonNa6biszurErdbergerländeim3 .BezirkwirdmitdenKostenvon10.730Kzugestimmt.DieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginder

Custozzagasseim3 .Bezirkwirdgenehmigt.

190.000KfürReservisten.InderVerwaltungderStatthalterei
stehenderReservisten-Familien-Unterstützungsfondsunddie

MorizFreih.v .Königswarter ' scheStiftung.DererstereFonds
istausSammelgeldernzurZeitdesOkkupationsfeldzugssentstan-¬
denundkannzurAufbesserungfürbesondersbedürftigeFamilien
einzelnerReservisten,welcheinWienoderNiederösterreich

wohnenunddieihnenzukommendeStaatsgebührerhaltenhaben,
wieauchfürAngehörigevonmobilisiertenReservemännern,welche
nachdemGesetzekeinenAnspruchaufeineUnterstützungaus
Staatsmittelnhaben,verwendetwerden.DieFreih.v .Königswarter -¬
scheStifftungwurdeanläßlichdes40jährigenRegierungsjubiläums
desKaisersimJahre1888miteinemBetragevon80. 000Kerrichtet.
ZurBeteilungausdieserStiftungsindberufen:dieinWienwohnen-¬
denFamilienvonimFalleeinerMobilisierungeinberufenenMilitär-

personendesMannschafssstandesdesHeeres,derKriegsmarine,der
LandwehrunddesLandsturmesohneUnterschiedderKategorieund
ohneRücksichtaufdieZuständigkeitderEinberufenen.Ausdiesen
beidenVermögenschaftenwurdenderZentralstellederFüsorgeim
RathauseK132.000überwiesenunddieFlüssigmachungeinesBetrages
vonK58. 000fürspätereZeitinAussichtgestellt.

- - ¬

WeihnachtsspendenfürdieTruppendes2 .Korps.Bürgermeister
Dr .Weiskirchnerlegte in der heutigen Sitzung desStadtrates

VorschlägeübereineWeihnachtsgabefür die imFeldestehenden
UnteroffiziereundSoldatendes2 .Koppsvorundnachseinem
BerichtegenehmigtederStadtratnachstehendenAntrag:

AlsWeihnachtsgeschenkewerdeninAussichtgenommen:20.000StückVirginierund20.000Stück
Kuba-PortoricofürdieälterenUnter-Offiziere,ferner30
StückSportzigarettenfürjedenMann( derStanddesKorpswird
mit60.000Mannangenommen).DieZigareenkommeninSchachtelnzuje5StückmiteinemVerschlußstreifen,derdenAufdruck
trägt„Weihnachten19147.AufdenZigarettenschachtelnwirddas
BildeinesDeutschmeistersmitSäbelundFahne,dasWappenderStadtWienunddieWorte„Weihnachten1914“angebrachtwerden.
FernersolljederSoldateinLuntenfeuerzeug,einPaketKakeszu
1/8KiloundeineWeihnachtskartemitWeihnachtsgrüßenundderfacsimiliertenUnterschriftdesBürgermeisterserhalten .Die
GesamtkostenbetragenK112.000.DieseGeschenkewerdenin320
KistenverpacktwerdenundandasKriegsministeriumwirddas
Ersuchengertchtet,dieGeschenkemittelsdesMitteDezemberaufdenKriegsschauplatzabgehendenVerpflegstrainsdorthinzutrans¬

portieren.
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Richtigstellung .In der heute ausgegebenenNotiz „ Weih- ¬
nachtsspendenfürdie' ruppendes2 .Korpssollder2 .Satz
richtiglauten :

AlsWeihnachtsgeschenkewerdeninAussichtgenommen:
. 000StückVirginier(nicht20. 000Stück)und. 000Stück

Cuba - Portorico ( nicht 20 . 000Stück )für die älteren Unteroffi¬

ziereferner1,800. 000StückSportzigaretten.
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DieUmwandlungvonHaltestellenin solchenachBedarfwirdmit
Dienstag ,den17 . . M.auffolgendenLinienderstädtischen
Straßenbahnenfortgesetzt :Linie52 ,53 ,57 ,58 ,59und60 .

KriegsfürsorgefürAngehörigeDeutschlandsundUngarns.Die
Zentralstelle im NeuenRathause hat folgende WeisungenKs
hinausgegeben:AngehörigedesdeutschenReichessindvonden
indieKriegsorganisationderArbeitsvermittlungeinbezogenen
ArbeitsvermittlungsstellenundAnstaltenundjenenOrganisatio-¬
nen ,diesichmitderBeköstigungundUnterstützungnotleiden¬
der Arbeitsloser befassen ,der gleichen Fürsorge Sie die öster - ¬

reichischenStaatsangehörigenteilhaftigwerdenzulassen.
UngarischeStaatsangehörigesind vondenLandesarbeitsnachweis¬
stellen ,vondenihnenangeschlossenenVermittlungsstellenund
vonallenmitderAusspeisungundUnterstützungnotleidender
ArbeitslosersichbefassendenOrganisationenundStellenwoll-¬
kommengleichdenösterreichischenStaatsangenörigenzubehan¬
delnundbildetdieBeobachtungdiesesGrundsatzeseineVoraus¬
setzungfürdieFörderungdieserOrganisationenundStellendure
dieRegierung.

nRathMeei and chendienerderErzdiezöseWien
K100 ,WienerBaugesellschaftK100 ,1Zigerfreiw .Gehaltsab¬
zugstädt .LehrpersonenK94 ,ExzellenzLouisevonFränkelK60,
StefanQuittnerK60 ,Dr .WilhelmRosenbergK60 ,KarlRosenzweig
K60 ,EmilWetzlerK40 ,FrauDr .QuandtK36 ,UngenanntK35,LoniFeitlerK30 ,Ing .AlfredWessely(Wiesbaden)K30 ,Hermann
KirnbergerK30 ,Dr .ViktorRosenbergK30 ,FrauGeneralkonsul
PollakK24 .JosefAnetzhoferK20 ,Dr.v .BramerbachK20 ,etz.

AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWocheam
Dennerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagzuSitzungen

zusammen.

StädtischeStraßenbahnen.Montag;den16 .. M.mitdemBetriebs¬
beginnwirdderdirekteVerkehrvomNeuenMarktüberdieMaria-¬
hilferstraßeundHietzingerHauptstraßebiszurVerbindungsbahn¬
kreuzungin UnterSt .Veitaufgenommenundgleichzeitigzwischen
VerbindungsbahnunddemWolfrathplatzinOberSt .Veitein
PendelverkehreingerichtetDiezur StadtführendeLinieträgt
das Liniensignal 58 ,die Pendellinie das Liniensignal158 .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
sinperurenenunérurdiederendentricélaresstéretenen

in WienundNiederösterreich ,I .NeuesRathaus .

DiedritteMillienüberschritten.
DiebeiderZentralstelleimRathauseeingelangtenSpenden

habenindiemerWochediedritteMillionüberschritten.
DiesernamhaftenvonderOpferwilligkeitallerBevölkerungskreise
WienszeugendenSummeisteszuverdanken,dasdieZentralstelledenihrgestelltenAufgabennachkommenkannDieZentralstelle
welche die bei ihr einlaufenden Spendenanfangs nur für dieSol¬
datenundderenAngehörigebestimmte,hatihrenWirkungskreisbe¬
deutenderweitertunddiegespendetendelderkommennichtnurai
EinberufenenundihrenFamiliensondernüberhauptallen durchdie
Kriegsereignissein NotgeratenenPersonen,weitersdenFlüchtlinz
gen ,fürAusspeisezweckeetszuduteEsist mitdenugtuung
konstatieren,daßdiespendeninsbesendereausdemMittelst

otzdemdiewirtschaftlichenVerhaltnissesichimmerschwi
stalten ,nochimmerin zufriedenstellenderWeiseeinhan

102Spendenausweis
ezirksarmenratAmstettenK972 ,BezirkehauptmannschaftBade

K334 ,FranzXaverIbyK200 ,Heilpern&HaasK200 ,Bezirks-¬
rmenratAtzenbruggK150HermannHirschK100 ,Pensionsve

DienstbotenkrankenkassaDerStadtrathatinseinerletztenSitzun,
denRechnungsabschlußüberdieGebarungderWienerstädtischen
DienstbotenkrankenkassafürdieZeitvom1 .Oktober1913bis
30September1914genehmigtundbeschlossen ,die für dasJahr
1915andiewienerDienstbetenkrankenkassazuleistendejährliche
Versicherungsgebührsiebishermit2Kfürjedenangemeldeten
Dienstbotenfestzusetzen.

WeihnachtsaubyentienfürdieKindergärten.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesSth .Tomolazur Veranstaltungvon
Weihnachtsfeierlichkeitenin deneffentlichenKindergerten
derGemeindeWieneinenBetragvon10180Kbewilligt



denMarkthallenärktenurlEreLebe
wardenseit Kriegsbeginndie Kleinhandelspreise derwichtigsten

LebensmitteltäglichindenFrühstundenvomMarktamteerhoben
undaufeigenenAmtstafelnkundgemacht.DieVerkäufersind
außerdemgemaß§52derGewerbeordnungverpflichtet,dieVerkaufs-¬
preisebeidenStändenundVerkaufsplätzenanzuschreiben.Das
Publikum wird hierauf aufmerksam gemacht und ersucht ,alle Be¬
schwerdenwegenNichteinhaltungder verlautbartenKleinhandels¬
preisebeidenMarktamts-OrganendesBezirkesvørzubringen.
KriegsfürsorgederStellwagenunternehmung.BürgermeisterDr.
Weiskirchner hat an den Direktor Liffka derstädt .

Stellwagenunternehmung ,welcher ein Verzeichnis über dieLeistun¬

genderAngestelltenderstädt .StellwagenunternehmungfürKriegs¬
fürsorgezweckevorgelegt hat ,folgendes Schreiben gerichtet :Von
den patriotischen Widmungender Bediensteten der städtischenStell

wagenunternehmungfürKriegsfürsorgezweckehabeichmitbesonderer
BefriedigungKenntnisgenommenundsprechehiefürsowohlIhnen,
HerrDirektor ,als auchdemgesamtenPersonalemeineAnerkennu
aus .- DirektorLiffkabrachtediesSchreibenunterAusdruckder
großenFreudeüberdieehrendeAnerkennungdesBürgermeistersund
desgleichzeitigenDankesfürdieeifrigeFürsorgeteilnahmeder
Bedienstetendur KenntnisderAngestellen

ZentralstellederTürsorgefürdieAngenörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGerstesen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neuss Rathaus .

104Spendennusweis .
TheoderundBeorgMautnerRitter vonMarkhofK6000 ,Kollegium
der . P.BarnabitenK500 ,Oesterr.VerbandderBureauIndustrie
k500 ,JosefKrautstoflk500 ,BezirksarmenratMödlingK450,

t Langer&SöhneK400,MarianneBeschornerK240,1Ziger
Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK166 ,Diener desPost¬

legraphendirektionK80 ,AndressZimmermannK30 ;Dr .A.
30 ,FrauAnnaGattererK20.
nenVomStadtratewurdenacheinemBerichtedes57

fur dasJahr1914VereinVoiksStR ,Tom
nvonK12. 000unddemkatholischeineSt

IneineSubventionvon10018



0

2 .en ,17November1914 .Vormittags.

ZudenSiegeninSerbien.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat
ausAnlaßderSiegeunsererArmeeinSerbiendieBeflaggungdes
RathausesundsämtlicherstädtischenAnstaltenundGebäudeange¬

ordnet .
Weitershat BürgermeisterDr .WeiskirchnerandenOber¬

kommandantenderSüdarmeeFeldzeugmeisterPotiorekfolgendes
Telegrammgerichtet:DieStadtWien,dieheuteinreichem
FlaggenschmuckeprangtfreutsichderglänzendenErfolgeunserer
tapferenSüdarmeeundgrüßtOesterreich-Ungarnsheldenmütige
SöhneundihregenialenFührerausvollstemHerzen.
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StädtischeGaswerke.Ab1 .Dezember. J.wirddieGeschäfts-¬
stelle Meidlingder WienerstädtischenGaswerkeim12 .Bezirk
MeidlingerHauptstraße4(Amtshaus)auchdenVerkehrmitden
Gasabnehmerndes13 . ,14 .und15 .Bezirkesbesorgeh.Die
TelephonnummerndieserZweigstellesind :für kaufmännischeAn¬
gelegenheiten( KassaundBuchhaltung)Automat82345und82346,
für technischeAngelegenheitenundMeldungenvonStörungenin
GasanlagentagsüberM347 .Nach6UhrabendssindAnzeigenvon
derartigenStörungenimMagazine12 .BezirkDunklergasse(Stadt-¬
bahnbogenbeiKobingergasse)Telephon-Nummer30505zuerstatten.

ZentralstellederFürsorgefür dieAngehörigender
Sinberufenenundrur die durendenfrieg in Hotderstenen

in VienundHiederbsterreieh,1 .ReuesRachaus.

104 .Spendenausweis.
„NeuesWienerTagblatt "denvoneinemSpenderzurVerfügung
gestelltenBeitragvonK1085zurUnterstützungarbeitsloser
MieterzumZweckederMietzinszahlung,Bezirkshauptmannschaft
Horn K 598 ,Bezirksarmenrat Haugsdorf K 340 ,1 Zigerfreiw .

Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK249 ,Arbeiterschaftder
TabakfabrikOttakringK210,BeamteundDienerdesHauptpost-¬
amtesWienI K200 ,Administrationderchristlich -sozialen
Arbeiterzeitung K 184 ,Sparverein der Bediensteten desJubiläums :

spitalesderGemeindeWieninLainzK150 ,WienerWachianx
undSchließgesellschaftK100 ,BezirksarmenratSchremsK83 ,
OrtsgruppeOttakringdesVereinesderLehrerundSchulfreunde
inWienK60 ,Dr .EmilSchreierK36 ,WilhelmNaumannK30,
1ZigerGehaltsabzugdesLehrkörpersderErzherzogRainer
HandelsschuleK29 ,FranzSchmidmayerK25 ,JosefGrollK20,
Dr .AdolfAltmannK20.

adKriegsanleihe:MitGenehmigungdeaBürgermeistersDr .Weiskirchnerhabendie
PensionsfondsderBeamtenundderBedianstetenderWienerstädt .
Straßenbahnen beschlossen ,sich mit zusammen3,25 MillionenK

anderZeichnungderKriegsanleihezubeteiligenu .zw .der
Beamten-PensionsfondsmitO,75Millionen ,undderPediensteten-¬
Pensionsfondsmit2,5Mill .Kronen.
Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
für diePropeller-UeberfuhrNußdorf-JedleseeeineSubvention
von500Kbewilligt.
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adKriegsanleihe .

ErzherzogKarlStephanzeichneteeinehalbeMillionKronen
beiderFilialeBielitzderBöhmischenUnionbank.

BuchhaltungsdirektorStiebergestorbenHeutefrühistStadt¬
buchhaltungsdirektorJuliusStiebernachlängererKrankheitge¬
storben.Am25.November1857inNeutitscheingeboren,traternachAbsolvierungderStaatsrealschuleinTroppauundvonzwei
SemesterndestechnischenHochschuleimJahre1876andenstädt
Dienst,wurde1898zumRechnungsrat,1905zumOberrechnungs¬
ratund1910zumStadtbuchhaltungsdirektorernannt.Schonin
jungenJahrenwarerbeiderUebernahmederVermögenschaftender
ehemäligenVorortegsmeindensowiederUebergabederVorortespi¬.tälerandenKrankenanstaltenfondstätigundwurdefürseine
hiebeiimInteressederGemeindeWiengeleistetenDiensteauder-¬
tourlichbefördert,NachseinerErnennungzumVorstandedesArmenz
departementsderStadtbuchhaltungbestellt,hateranderReorga¬
nisationderArmenpflegewerktätigenAnteilgenommenundgehörte
seitSchaffungdesZentralratesfürdasArmenwesenderStadtTiendieserKörperschaftan.AlsDirektorderStadtbuchhaltunghater
andenindenletztenJahrenseitensderGemeindeKiandurchgen
führtenAktionenmitgroßemSiferundSachkennthiztellgenommen
undwurdehiefürvomStadt-undGemeinderatewiederholtsusgenet .

DieUmwandlungvonHaltestelleninsolchenachBedarfwirdmit
Freitag ,den20 . . M.aufdenLinien3und13inderTeilstrecke
vonderHofmühlgassebiszurKochgassesowieaufdenLinien
6 ,10 ,49und51derstädtischenStraßenbehnenfortgesetzt.
VerbotdesStehenbleibensaufBrücken.DerMagistrathatdie
Kundmachungvom8 .AugustaußerKraftgesetztunddafürnachste¬
hendeKundmachungerlassen:AufGrundder§ §46und100des
GemeindestatuteswirddasStehenbleibenaufdendurchmilitäri-¬
chePostenbewachtenBrückenundStegenoderuntersolchen,

ferneraufderartbewachtenBahnübergängenundaufmilitärisch
bewachtenVerkehrswegen,dieuntereinemBahnkörperhindurchführen,strengstensverboten .UebertretungendiesesVerboteswerdenmit
GeldoderArrestbestraft .Eswirdaufmerksamgemacht,das
sichPersonen,diedemVerbotetrotzAbmahnungzuwidernandel:
Gefahraussetzen,daßdiemilitärischenWachtr
derWaffeGebrauchmachen.

bun meister.BeideramDonnerstag
den22 .OktoberstattgehabtenVorstands-SitzungderGenossenschaftderTischlerwurdedereinstimmigeBeschlußgefaßtdemBürger¬
meisterDr.WeiskirchnerfürdasderGenossenschaftstetsinso
zahlreichemMazßeentgegengebrachteWohlwollenundjetztdurchdis
reicheZuwendungvonVerdienstmöglihkeitendenherzinnigstenund
ärmstenDankauszusprechen.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
SinberurenenundfurdledurehdenfnseinlotSeratener

in WienundNiederösterreich ,I .NeuesRathaus.

HoffriseurKarlHofmannhat10. 000StückZigarettengespen¬detundbeiderZentralstelleabgegeben.
105 .Spendenausweis

KarlHummelK500,kais .RatDr.RobertGrünerK300,Prior
der . P.SchottenAegydPfeifferK50 ,GreteDeutschK24,
RosaRosenthalK24,EduardSternK20,NeuesWr.Tagblatt.
eineeingelangteSpendevonK20,sowiezahlreichekleinere

Beträge.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizes
bürgermeisstersHeßdieRechnungsbeamtenderZentralsparkasKarlJungmann,OttoSeidelundAlfredKreuzigzuRechnungsbe¬
amteninder10.RangklasseunddenRechnungspraktikantenAlfred
ZappertzumRechnungsbeamteninder11.Rangklassaernannt.

WissenschaftlicherVerein„Skioptikon. "AmletztenSamstag
veranstaltetederWissenschaftlicheVereinSkioptikeneinen

Projektionsvortrag„KaiserJosefundseineZeit".Fräsident
kais.RatFranzHomolatscheröffnetedenVortragmiteinerherzlichenBegrüßungsanspracheandieErschienenen.Nachdem
kais.RatCharlesScolikerkranktwarersetzteDirektionsratArturRixseineStezle.SeinVortragbeleuchtstedasedle,
menschenfreundlicheWirkenKeiserJosefII . ;diewertvollen
geschichtlichenEinstreuungenunddiedargebotenenhistorischen
BilderausdemLebenundderZeitKaiserJosefs
gestaltetendenVortragzueinemvorzüglichen
waraucheinegegeinterte.Anschließenderbaßder
dieMithilfezurErrichtungeinesKaiserJosef-Denkma
Brater .DasergreifendeGedichtvonGräfinHarrach
KriegrunddaszeitgemädeGedichtüberunseren

bertSternbergentflammteneinensolch
enderletztenKaibers
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom19 .November.

Vorsitzende:Bgm. Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
NacheinemBerichtedesStR .BaronwirdderKanalbauin

derGrinzingerAlleein derStreckevonNe40biszurHungerberg¬
straßeim19 .BezirkmitdenKostenvon7000Kgenehmigt.

StR .ZatzkabeantragtStraßen -undWegherstellungenanläß-¬
lich deeErrichtungdesKriegsnotspitalesNe2 in derKundrat-¬

undUnterenMeidlingerstraßeim10.und12.BezirkemitdenKosten
von 24 . 300K .( Ang. )

Nacheinem Berichte des VB .Hoßwird für Reparaturen ,Nach¬
schaffungenundNeuanschaffungvonMöbelnundEinrichtungsgegen¬
ständenfür die AmtslokalitätenimNeuenRathauseeinZuschuß¬
kreditvon10. 000Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .BraunwirddieErweiterungdes
SimmeringerOrtsfriedhofesdurchEinbeziehungvonGründenimAus¬
maßevon5232mgenehmigt.FürdieAnschüttungdesGrundeswer¬
den8500Kbewilligt .

NacheinemBerichtedesStR .HermannwirdderDirektionder
städtischen Elektrizitätswerke die Baubewilligungfür dieHerstel -¬

lungeinesebenerdigenGaragegebäudesim9 .BezirkHöfergasse10
erteilt .

NacheinemBerichtedesStR.AngermayerwirddieAbteilung
derdemRichardundderAmalieLudwiggehörigenGründeim5.
BezirkanderFendygasseundOberenAmtshausgasseauf8Baustellen
und2Baustellenteilegenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .WagnerwirddemProjektefür
dieVerlängerungderZufahrtsstraßezumKehrichtabladeplatzauf
demBruckhaufenim2 .BezirkmitdenKostenvon6300Kzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR .GräfwirddieAbteilungderim
16 .BezirkanderWilhelminenstraßegelegenenLiegenschaft. Z.
1319auf3 Baustellengenehmigt.

FräuleinVilmaRobitsekhatderStadtWieneineinihrem
BesitzebefindlicheSchindler-BüstesowieeinePhotographie
diesesberühmtenLandschaftsmalersvermacht.DerStadtratbeschloß
inseinerheutigenSitzungnacheinemBerichtedesStR.Dr.
MatajadieseWidmunganzunehmen.

Bezirksvertretungssitzungen .DieBezirksvertretungJosefstalt
hält amMittwoch ,den 25 . . M.um4 Uhr ,dieBezirksvertretung

uariahilfamDonnerstag,den26 . . M.um6Uhrnachmittags
eineSitzungab.

UnreellesGebareninBezugaufHeereslieferungengDerMagistrat
verlautbart:Esist wiederholtvorgekommen,daßeinzelnePersonen
undFirmenvielfachunterreklameartigemHinweisaufangebliche
BeziehungenzurHeeresverwaltunginZeitungsannoncenundZirku¬
lariendenGeschäftsleutenzurVermittlungvonHeereslieferungen
oderzurAngabevonStellen,beidenenverschiedeneArbeitenzu
vergebenwären,mitunterauchzurWeitervergebungdervorgeschütz-¬
termaßenvonderHeeresverwaltungerhaltenenLieferungeaufträge
sich anbieten .DieGewerbebehördenwurdenangewiesen ,insol -¬
chenFällenvorallemstrengezukontrollieren,obnichtetwaein
unbefugterGewerbebetrieb,namentlichderunbefugteBetriebder
VermittlungvonHandelsgeschäftenoderderunbefugteBetriebeiner
Privatgeschäftsvermittlungvorliegt.BejahendenFallesiststraf¬
weisevorzugehen,wobeialserschwerenderUmstandderwahrheits¬
widrigeHinweisaufBeziehungenzurMilitärverwaltungsowiedie
AusnützungderinfolgedesKriegesherrschendenaußerordentlichen
VerhältnissezuZweckeneinesungesundenGeschäftsegoismusinBetrachtzuziehenist .

KeineVorbereitungenfüreinenBallderStadtWien.DerStadtrat
hatinseinerheutigenSitzungbeschlossen,vondenVorbereitun¬genzurVeranstaltungeinesBallesderStadtWienimkommenden
Faschingabzusehen.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
diedurch den Krieg inNot Geratenenneienunntederbatereien,1 .Reuesfallane.

106 .Spendenausweis.
EinegrößereAnzahlvonPostämterndesDirektionsbezirkesWien
K2700 ,KriegshilfsbureaudesMinisteriumsdesInnernK1900,
BezirkskomiteeWiedenK895 ,Frauen-Arbeits-Komiteefürden
9 -BezirkK600 ,BezirksarmenratPoysdorfK473 ,Beamteder
Post -undTelegraphendirektionWienK300 ,Hausbesitzerverein
im18 .BezirkK100,1Zigerfreiw.Gehaltsabzugstädt .Lehr¬
personenK75,Pfleglingederstädt.VersergungsanstaltYbbs
K51,BerthaClauserK30undzahlreichekleinreBeträge.
ZurFreihausfrage.DiekürzlichinderTagespresseenthaltene
NotizüberdieKündigungderParteiendesFreihausssbedarfeiner
ErgänzungundRichtigstellung.AnsichstehtdieAusübungdes
KündigungsrechtesnatürlichnurderbisherigenHausinhabungzu
unddieGemeindeWienhatindembekanntenFreihausübereinkommenaufdieAusübungdieses ,sonstindengesetzlichenGrenzenunbe¬
schränktenRechteslediglichimInteressederMieterEinflus
genommen,indembedungenwurdedaßvordemNovembertermin1914

eineKündigungnichterfolgendürfe.DieseEinschränkungwurde
vorgenommen,umdenBewohnerndesFreihausesdieMöglichkeitzu
sichern,beidersodannimFebruar1915beginnendenDemolierung
desFreihausesunmittelbarindievonderGemeindeWienundder
GemeinnützigenAktiengesellschaftfürKleinwohnungsbauinWien
neuhergestelltenKleinwohnungs-undWerkstättenanlagenübersie-¬
delnzukönnen.TatsächlichwirdaucheingroßerTeilderMieter
desFreihausesdahinübersiedelnundhatbereitsWohnungengemie¬
tet .DieGemeindeWienhatnachAusbruchdesKriegeserhebliche
Opfergebracht,umdieFortführungundrechtzeitigeFertigstellung
derausgedehntenBautenzuermöglichen.Esist auchdenBewhnern
desFreihauseseinVorzugsrechtaufdieseneuenWohnungeneinge¬
räumtworden.AlsimHerbstediesesJahresmitRücksichtaufdenKriegsausbruchderWunschnachAufschubderKündigunggeäußert
wurde,hatBürgermeisterDr.WeiskirchnereindringlicheVerhand-¬
lungenmitdenbisherigenHausinhabernwegenVertagungderKündi¬
gunggepflogen,dieaberresultatlosblieben,weilesderGemeinde

WienbeimbestenWillenunmöglichwar ,dieimZusammenhangemit
diesemAufschubegestelltenneuenBedingungenanzunehmen.Das
Konsortium( alsodieHausinhabung)ausdemseinerzeitabge-¬
schlossenenVertragezuentlassen,wieesihderZeitungsnotiz
heißt ,wärebeideraußerordentlichenundinderPressewiederholt
gewürdigtenWichtigkeitdiesergroßenTransaktionfürdieStadt
Wienganzausgeschlossen.DieGemeindeWienwirdübrigensauch
weiterhinallesin ihrerMachtliegendetun ,umdenBewohnerndes
FreihausesdenUebergangindieneuenVerhältnissezuerleichtern
undesist insbesonderedieErrichtungvonprovisorischenHütten
zurUnterbringungvonGeschäftenunterMitwirkungderGemeindeinAussichtgenommen.

BuchhaltungsdirektorStieber.DasLeichenbegängnisdesgestern
gestorbenenDirektorsderWienerStadtbuchhaltungJuliusStieber
findetamFreitag ,den20 . M.halb4Uhrnachmittagsvom
Trauerhause17 .BezirkBraungasse5ausstatt .DieEinsegnung
erfolgtinderDornbacherPfarrkirche,dieBeisetzungaufdem
DornbacherFriedhofe.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien,19 .November1914 .-Abends.

AdKriegsanleihe .Beider KommunalsparkasseWähring
wurdenheute505. 000Kronengezeichnet,zusammenbis
herinsgesammt2,229. 600Kronenvon1088Parteien.
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adFriegsanleihe .
BeiderKommunalsparkasseWähringwurdenheute569. 000K
gezeichnet,zusammenbishervon . 409Parteien2,782. 000K
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KriegsfürsorgeaktionendesCesterr .Ingenieur-undArchitekten-¬
Vereines.DerOesterreichischeIngenieur-undArchitekten¬
Vereinin Wienhat nachEintritt der kriegerischenEreignisse
wievieleandereKörperschaftenseinAugenmerkdaraufgerichtet,
helfendeinzugreifen .Sohater demKriegshilfsspitalder . k.
TechnischenHochschuleinWieneineSpendevonK3000zugewen¬
detunddieAktiondesschwarzgelbenKreuzeskräftigstunter¬
stützt .DainfolgederKriegsereignisseundderdamitzusammen¬
hängendenBetriebseinstellungvielertechnischerUnternehmungen
zahlreicheFachgenossenihreStelleneinbüßten ,hatderVerein
eineStellenvermittlungeingerichtet ,die außerdenVereinsmit-¬
gliedernauchdemVereinenichtangehörigenHochschultechnikern
zustattenkommt.MitbesonderemEiferhatsichfernerderVerein
derAufgabegewidmet,seinenzumKriegsdiensteeinberufenen
sowiedeninfolgevonBetriebsbeschränkungenstellenlosgewor¬
denenMitgliedernundderenAngehörigenmöglichstausreichende
Hilfeangedeihenzulassen .ErhatdeshalbeinenAufrufanseine
Mitgliedergerichtet,dereinsehrbefriedigendesErgebniszur
Folgehatte.DurchdieerfreulicherweisebekundeteOpferfreudigs
keitseinerGönnerundMitgliederistderVereinindieLageversetztworden,ineinerReihevonberücksichtigungswürdigen
Fällenhelfendeinzugreifen,wobeiauchaußerhalbdesVereines
stehendeFachgenossendieserFürsorgeteilhaftigwurden.

UmgütigeAufnahmevorstehenderNotizersuchthöflichsund
mitbestemDankeimvorausdasPräsidiumdesIngenieur-undArchitektenvereines.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

107 .Spendenausweis .Redaktion„NeuesWr.Tegblatt"K500 ,Angestelltederstädt.
StellwagenunternehmungK202,GenossenschaftderHuf-und
WagenschmiedeinGmünd70 ,BezirksarmenratEggenburgK84,
AngestellteundArbeiterderFirmaSigmundJarayK57 ,Alfred
HermannK30 ,1Zigerfreiw.Gehaltsabzugstädt .Lehrpersonen
K24 ,MinisterialratOskarMeltzerK20 ,OlgaMeltzerK20,
GrafPhilippCappyK12 ,PoldiNowakK18 ,ElsePrinzhorn
K12 ,MargareteTrenschK12 ,LinaZeiselK12AntonFelsenreich
K10 ,Dr .ViktorTjukaK10undzahlreichekleinereBeträge.

FürsorgefüreinberufenestädtischeAngestellte.Inderletzten
Vize

Stadtratssitzungberichete/BürgermeisterHoßüberdieFestsetzung
vonBestimmungenüberRuhe-undVersorgungsgenüssefürjene
Gemeindeangestellten,diewährenddesgegenwärtigenKrieges
aktivenMilitärdienstleistenoderzupersönlichenDienstenzu
fürKriegszweckeherangezogenwurden.NachdemAntragedesBe¬
richterstatterswurdenfolgendeBeschlüssegefaßt:
Angestellte,welchebeiAntrittdesMilitärdienstesbereitsdrei
anrechenbareGemeindedienstjahrevollstreckthattenundinfolge
ErfüllungderMilitärdienstpflicht( derLienstpflichtfür
Kriegszwecke)währenddieserDienstleistungoderinnerhalbder
nächsten5 JahrenochvorVollendungdes10 .Gemeindedienstjah-¬
res zumGemeindedienstuntauglichgewordenodergestorbensind ,
werdenbiszurgesetzlichenNeuregelungderMilitärversorgung
hinsichtlichderstädtischenRuhe-undVersorgungsgenüssesobe¬
handelt,alsobsie10Gemeindedienstjahrevollstreckthätten.
DieAuszahlungeinerAbfertigungentfällthiebei.Angestellte,
dievonderzuständigenMilitärbehördeals „vermist "bezeidnet
werden,geltenhinsichtlichderVersorgungsgenüsseihrerFamilien¬
angehörigenmitAusnahmedesSterbequartalsvorläufigalsineinem
jeweilsvomStadtratezubestimmendenZeitpunkte„gefallen“.
ErweistsichdieAnnahme,aufGrundderenAktivitätsbezüge,
Ruhe-oderVersorgungsgenüsseangewiesenwordensind ,nachträglich.
alsunrichtig ,sowirdderGebührenbezugrückwirkendrichtigges
stellt ,dasungebührlichBezogenejedochnurdannzurückgefordert ,
wennesdurchwissentlichunwahreAngabenoderabsichtlichesVer¬
schweigenerschlichenwordenist .EbensowenigwirdfürdieZeit
zwischendembisherangenommenenunddemgerichtlichbestimmten
TodestageineNachzahlunggeleistet .DieindiesenBestimmungen
begründetenBezügewerdendenStraßenbahnbedienstetenundihren
AngehörigenausBetriebsmittelnundnurunterderVoraussetzung
gewährt,daßaufAnsprüchegegendiePensionskasseunddasPen¬
sionsinstitutderAngestelltensowiegegendasPensions-Institut
desVerbandesderösterreichischenLokalbahnenundKleinbahnen
zuGunstendesBetriebesverzichtetwird.DievorstehendenBe¬
stimmungentretenunbeschadeterworbenerRechtemitdem25 .Juli
1914inWirksamkeit.

iheDasPensionsinstitutdesVerbandenderösterrei-
hen EokalbahnenundKleinbahnenhatK240. 000Kriegsanleihe



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .
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AusdemRathause .Der-Stadtrattritt in derkommendenWocheam
Donnerstagvor - undnachmittagundFreitagvormittagzuSitzungen
zusammen.- AmSonntag,den6 .Dezember4Uhrnachmittagsfindet
imFestsaaledesRathausesdieBeteilungvonje42Mädchenund

KnabenmitAussteuer-bezw.Altersrenten-Pollizzenausdem
JubiläumsfondsderstädtischenKaiserFranzJosefs-Lebens-und

Renten=Versicherungs-AnstaltinfeierlicherWeisestatt .
- - - - ¬' eBezirksvertretungWähringhältamFreitag,den27..M.

um5UhrnachmittagseineSitzungab.
BuchhaltungsdirektorStieber1 .UntergroßerBeteiligung
kommunalerWürdenträgerundderBeamtenschaftfandgestern
dasLeichenbegängnisdesDirektorderStadtbuchhaltungJulius
Stieberstatt .Esnahmendaranteil :BürgermeisterDr .Weiskirch¬
ner ,VizebürgermeisterHierhammermitGemahlin,dieVizebürger-¬
meisterHoßundRain ,dieGemeinderäteBrauneis,Dobek,Eigner,
SebastianGrünbeck,Gussenbauer,Hilscher ,undPauxlitschke,
BezirksvorsteherKretschekvonHernalsmitvielenBezirksräten,
dieObermagistratsräteDr.Nüchtern,Dr.MayrundArtzt,die
OberbauräteDr .Kinzer ,TrnkaundHaubfleisch,Buchhaltungsdi¬
rektor . P.Hönig ,dieDirektorenderstädtischendUnternehmungen
Spängler ,Menzel,Sauer ,Dr .RauscherundLiffka ,Branddirektor
Jenisch ,HauptkassendirektorFritschner ,Dr .Schlesingervom
städtischenBrauhaus,zahlreicheMagistratsräte,sämtliche

dienstfreie Beamteder Stadtbuchhaltung ,Direktor - Stellvertre¬
ter dePontisals PräsidentundOberkommissärGschladtalsVize¬
prüsidentfürdenVereinderBeamtenderStadtWien,Deputationen
vonVereinenvonstädt .BeamtenundAngestellten ,uv. a.
InderDornbacherPfarrkirchenahmPfarrerBaForcheruntergroßer
Assistenz die Einsegnungvor .Die Bestattung esfolgtesodannauf

demDornbacherFriedhofimeigenenGrab.

adKriegsanleihe .DerVereinzurErrichtungeinerStaatsgewerbe¬
schuleim17 .Bezirkhat beschlossen ,10 . 000KalsKriegsanleihe
zuzeichnen.- DerAussehußdesGesangvereinesder . k.Staats¬
beamteninWienhatbeschlossen,vondenbeiderI .österr.Sparkassain WienerliegendenFondsgelderndesKaiserFranz
Josef-Unterstützungsfondsfür operations -bezw .kurbedürftige
StaatsbeamteeinenBetragvonK1500fürdieKriegsanleihezuzeichnen.

DieBeschaffungvonMilitärausrüstungssorten.UeberdieMöglich-¬
keitderBeschaffungvonMilitärausrüstungssortenaufGrunddes
Kriegsleistungsgesetzeswirdamtlichverlautbart:Anläslicheines

FalleseinerunvefhältnismäßigenPreissteigerungvonMilitär-¬
Reitzeugsortenwirddaraufhingewiesen,daßdieBeschaffungvon
Militär-AusrüstungssortenunterUmständenauchaufGrundder
Kriegsleistungsgesetzebewirktwerdenkann .DieMilitärkomman -¬
danten(Behörden)könnenin dringenden,bezw .außerordentlichen
RällendieAnforderungendirektandiepolitischenBehördenbezw.
andieGemeindenrichten .ImNotfallekönnendieunbedingterfor¬
derlichenLeistungendirektvomLeistungspflichtigenangesprochen
werden .Aucheinzelne Personen sind zur AnforderungvonKriegs¬
leistungenauf Grundeiner vomanforderungsberechtigtenKommando
éBehörde)erteiltenschriftlichenErmächtigungberechtigt.
DerHeldentodaufdemSchlachtfelde.DieBeamtenderHauptkasse
derStadtWienbetrauerndenTodeinesliebenKollegen ,des
OffizialsundLeutnants. . R.FranzKortschak,welcheram10.

. M.auf demsüdlichenKriegsschauplatzedenHeldentodfand .Der
Verblichene ,dereineraltangesehenenHietzingerBürgerfamilie
angehörte,hatsichdurchseinenliebenswürdigenCharakterein
unvergänglichesDenkmalin denHerzenseinerKollegengesetzt .

BezirkZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundrur die durendenRriegin lotceratenen

indienentPiesereteaten.1 .loucedetlers
108Spendenausweis.

BezirkskomiteeAlsergrundK7400,BezirkskomiteeNeubauK604,
BezirksarmenratWaidhofenK470 ,J .Eissler&BrüderK400 ,Ge
nossenschaftderSpirituosen-undBranntweinhändlerK21,
MarieBarbninRinaldiniK20 ,AmélieReissK20 ,. .a.

teteStR.SchreinerüberdieAenderungimSommerfahrplander
städtischenStraßenbahnenmitRücksichtaufdiedurchdenKri
herbeigeführtenVerhältnisseundlegtedieWinterfahrordnung
1914/15vor .AnderDebattebeteiligtensich
VizebürgermeisterRainunddieStadträteAngermayer,Braunei
Grünbeck,SchmidundWippel,welcheeinzelneAbänderungsantr
zumFahrplanstellten.DerStadtratnnahmzurKenntnis,daßin
gederam31.Juli. J.erfolgtenallgemeinenMobilisierungdeimHochsommerdurchgeführteFahrplanderstädtischenStraßenba
mitRücksichtaufdensofortigenAbgangvon57%desMannscha
standeshinsichtlichderinDienstgestelltenWagenanzahlum31%geschwächtwerdenmußteunddurchsofortigeEinleitungvon
neuenAufnahmennachundnachwiederaufgebessertwurde,daßb
jetzteineZunahmederinDienstgestelltenWagenumungefähr6%erfolgteunddaßzurrascherenBeförderungderFahrlustiger
dieStehplatzvermehrungwährenddesganzenTageszurDurchführ

gebrachtwurde.AnStelledesvomGemeinderatemitBeschlußvom
27 .März. J .genehmigtenFahrplaneswirdderneuevorgelegte

FahrplanentwurfzurDurchführunggebrachtsobalddashiefürnot-¬
wendigePersonalezurVerfügungstehenwird .Weiterswurdegeneh¬
migt,daßbeiEintritteinerweiterenAbnahmederFahrgastbe¬
förderungsziffer ,Einschränkungendes Verkehresentsprechendder
AbnahmederFahrgastanzahlvorgenommenwerden.DieDirektionder
städtischenStraßenbahnenwurdeschließlichermächtigt,imSonn¬
undFeiertagsverkehrsowieauchbei besonderenAnlässenim
WerktagsbetriebausBetriebsrücksichtenallenfallsnotwendigwer-¬
dendeAenderungenoder Ergänzungender Linienführunguntertun¬
lichsterAufrechthaltungderWerktagslinienführungeintretenzu

lassen .

Ernennungen:DerStadtrathaternannt:NacheinemBerichtedes
VB.HierhammerdieMagistratskonzipistenDr .FranzRiefler,
Dr .Julius PompeundDr .FranzKiererzuKommissären,Konzepts-¬
PraktikantDr .KarlViktorMayerzumKonzipisten;nacheinem
BerichtedesVB .Hoß :Architekt .4 .KlasseKarlEhnzumArchitekt
3 .KlasseundAmtsdiener2 .KlasseFranzDivokyzumAmtsdiener
1 .Bezugsklasse.
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DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den26.
. M.umhalb3UhrnachmittagseineSitzungab.

DieUmwandlungvonHaltestelleninsolchenachBedarfwird
morgen ,Dienstag ,aufdenLinien45 ,45 ,47und48derstädti -¬
schenStraßenbahnenfortgesetzt.

KriegshilfeinderSchule.DiebeidenMädchen-Bürgerschulen
9 .Bezirk Galileigasse 3 ( Direktorin M .Schwarz )und 9 .Bezirk

Währingerstraße43(DirektorHeinrichGold)habenüberAnregung
desDirektorsder ExportakademieRegierungsratesSchmid ,es
unternommen,in dersdulfreienZeitwöchentlich100. 000Stück
ZigarettenfürunseretapferenTruppenimFeldezustopfen,wozu
dasKriegsfürsorgeamtdieerforderlicheMengeTabakundHülsen
beistellt .JetztnachAblaufder3 .Wochekonntenbereits320,000
Zigaretten atgeliefert werden .Die beiden Schulleitungen sind
derMeinung,daßdieseArbeitensowiedie HerstellungvonKlei¬
dungsstückenfür denKälteschutz,welcheunterAnleitungder
Handarbeitslehrerinnenangefertigtwerden ,in hohemGradepatrio¬
tischerziehendwirken.DieSchülerinnen,dieja auchvielfach
Väter ,BrüderundVerwandteim Felde haben ,werdendadurchmit
den Sorgenfür unsere tapferen Soldaten bekannt gemachtund
lernen einsehen ,daß auchsie in diesemschrecklichenKriege ,

dessenunausweichlicheNotwendigkeitalleBevölkerungsschichten
durchdrungenhat ,zurMithilfeberufensindundmitihrenschwa¬
chenKräftenauchganzansehnlicheHilfeleistenkönnen .Rühmend
mußanerkanntwerden,daßdiebetreffendenElternkreiseallen
diesenArbeitenderSchülerinnenhilfreichentgegenkommenund
sienachKräftenunterstützen.

FürdieReservespitälerhabengespendet:. A.KlugeHandtücher,
J .Deibler ,Gilhofer&Ranschburg,HeinrichSaar ,Ed .Beyer' s
Nachf. :Bücher,A.PichlerWitwe:Spiele,WilhelmPohl:Spiele,
VereinigteGummiwarenfabrikenHarburg- Wien:Verbandstoff,Sans
&Peschka. .Sanitätsmateride,D .UllmannsSöhne :Schokolade.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Linberufenenundfür die durendonfrieg in lotGeratenen

fien undHederstereien ,I .HeussRathais .

109 .Spendenausweis .btAugustinMayrbäurldesStiftesAltenburgK2000inRente,
ezirkskomiteeMargaretenK1457 ,GemeindeHimbergK424 ,
ezirksarmenratWolkersdorfK200 ,BezirkshauptmannschaftKrems

indeMauerbachK90 ,Dr .JosefBreuerK60,

ArbeiterschaftderFirmeHerzka(Fischamend)K45,Trägerund
Fackelträgerderstädt .LeichenbestattungK39,1Ziger
freiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK20 ,. . a.

SchulkinderandieHeldinvonHawaruska.DerBürgermeister
vonZörbiginSachsenhatanBürgermeisterDr .Weiskirchner
folgendesSchreibengerichtet:„AusdenZeitungenerseheich,
daßRosaZenoch,diejungeHeldinvonNRawaruskaineinem
WienerKrankenhauseaufgenommenist .DieMädchender1 .Klasse
unsererStadtschulehabenmichgebeten,durchIhreVermittlung
derVerwundetendenbeiliegendenBriefaushändigenzulassen.
AußerdemhabendieseMädchendenBetragvon10Mgesammelt,
welcherdazudenensoll ,dertapferenHeldineineAufmerksam-¬

keitzuerweisen,andersieFreudehabenkönnte .DieserBetrag
folgt als Postanweisung.IchmöchteSiefreundlichstbitten ,den
Wunschunserer Mädchenerfüllen zu helfen und sage Ihnenfür
IhreBemühungenimvorausverbindlichstenDank .Wennunsere
MädcheneinekurzeMitteilungbekämenodereinBildderHeldin
bekommenkönnten ,sowürdensie hocherfreutsein .SollteesIhre
Zeit nicht erlauben ,sochder obenerwähntenBitte zuunterzie-¬
hen ,so ist vielleichtIhreFrauGemahlinodereineandereDame
sofreundlich,dieArbeitaufsichzunehmen.Mittreudeutschem

Gruße
DerBriefderkleinenMädchenlautet : ,LiebeRosaZenoch! IndenZeitungenhabenwirDeinliebesBildgesehen

undvonDeinenHeldentatengelesen.WiralleblickenvollerBe¬
wunderungzuDirempor.MitunerschrockenemMutehastDudie
SoldarenderösterreichischenArmee,unseretreuenVerbündeten
imgrößtenKugelregendurcheinenkühlenTrunkerquickt.Leider
bist Dubei DeinemSamariterwerkeschwerverwundetworden .Wir
wünschenvonHerzen ,daßDubaldwiedergenesenundDeinefrühere
Gesundheitwiedererlangenmögest.DurchVermittlungdesHerrn
BürgermeistersvonWienlassenwirDireinekleineAufmerk
samkeitzukommen.EsgrüßtDichherzlichdie1 .Mädchenklasse
derStadtZörbigbeiHalle."

UnterstützungfürLehrerwährendderPräsenzdienstleistung.Brs=¬
herwurdedenaushilfsweisebestelltenprovisorischenLehrern
2 .KlasseunterderVoraussetzung ,daßsiemindestens1Jahr
in Verwendung gestanden sind ,und eine zufriddenstellende Dienst - ¬

leistungaufweisen ,ein Betragvon300Kaufdie Dauerdesein¬
jährigfreiwilligenPräsenzdienstesgnadenweisegewährt.Der
Stadtratbeschloßnunin seiner letzten SitzungnacheinemBe¬
richtedesStR .Tomola,diesenLehrerninHinkunftdieHälfte
ihrerzuletztbezogenenJahresremunerationzuzuerkennen.Eshe¬
deutet dies eine MehrausgabevonungefährK41 . 000 ,dagegenwär¬
tig103provisorischeLehrerzurAbleistungihresFreiwilligen¬
Vahreseingerücktsind.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,24 .November 1914 .
- - - - - - - - ¬

er VereinderstädtischenRats -undAmtsdienerhat beider
ZentralstellederFürsorgeimRathausefürdieZweckederselben
K1000 ,für das schwarzgelbeKreuzK1000undfür dasRote
KreuzebenfallsK1000erlegt .FernerhatderVereinK10.000
Kriegsanleihegezeichnet.

4 .Männer-Kriegsgottesdienst.Einegewaltigereligiöseund
patriotischeKundgebungfandam19 . . M.amNamensfesteunserer
verewigtenedlenKaiserinElisabethin derStefanskirchestatt .
10 . 000Männerlauschtender gedankentiefen ,hochpatriotischen
KriegspredigtdesKardinalsFürsterzbischofDr .Piffl .Der
KirchenfürstführtediesittlichenSegnungendesKriegesaufund
muntertemitfeurigenWortenauf ,Charitaszuübenundden
bereitsmobilisiertenGebetsfeldzugzuverstärken.DemGottesdien-¬
ste wohntendieMinisterExzellenzGrafBerchtoldmitGemahlin
undExzellenzDr .Ritterv .HussareksowiedasganzeDomkapitel
mitdenWeihbischöfenDr .ZschokkeundDr .Pflugeran .Beim
5 .Männer-Kriegsgottesdienstam19 .DezemberwirdderFeldvikar
der . . k.ArmeeBischofEmmerichBjelikdie Kriegspredigthalten .

Dietapferen„Dreierdragoner".WietapferunserWienerKavallerie-¬
Hausregiment( dunkelroteAufschläge ,gelbeKnöpfe ) ,welchesvor
demAusmarscheinsFeldin Wiengarnisonierte ( u.zw .der
Regimentsstab ,5 .und 6 .Eskadron Rossauerkaserne ,die 1 .und

3 .Eskadronin der Meidlingerkaserne,die 2 .und4 .Eskadronin
Groß-Enzersdorfunddie Maschinengewehrabteilungin 10 .Bezirk
Katharinengasse,der Ersatm- Kaderim13 .BezirkBreitensee ) aufdem
nördl .Kriegsschauplatze

An/fuééiéch/PøLenkämpft,beweistdiegroßeAnzahlder„Aller¬
höchstenAuszeichnungen“für hervorragendtapferesVerhaltenvor
demFeind.Se .Majestätgeruhtenallergnädigstzuverleihenin
AnerkennungtapferenVerhaltensvordemFeind :dasMilitärver-¬
dienstkreuz mit der Kriegsdekoration dem Major Ritter Günther v .

Ollenburg,dieKriegsdekorationzumMilitär-Verdienstkreuzdem
RittmeisterOttoHausberger,dassignumlaudisamBandedes
MilitärverdienstkreuzesdenOberleutnantsWilhelmRittervon

BlaschekundOttoKrajcsovicsvonJllokunddemLeutnant. . R.
JohannZwierzina.Oberleutnant. . R.ErichGrafKüniglwurde
infolgetapferenVerhaltensvordemFeindezumRittmeister
ernannt .Diesilberne Tapferkeitsmedaille1 .Klassewurdever-¬

liehen :demWachtmeisterJosefHager ,demZugsführerJohann
Tomasser,demKorporalFranzWiller ,denDragonernAntonWostron
und AntonPowolny ;die silberne Tapferkeitsmedaille 2 .Klasse
erhielten :Freiwilliger AutomobilistRichardAdler ,dieKorporäle

FranzDauthundRuppertAmesbergerbe .MajestätKaiserWilhelmII .
verliehdemRegimentskommandantenOberstKarlFreihv.

SpiegelfelddasEiserneKreuz1 .und2 .Klasse. -KönigFriedrich
August von Sachsen ist der Inhaber des Regimentes ,daherdie

bekannteBezeichnung„Sachsendragoner“.EinebesondereAuszeich¬
nungist letzthindemRegimentedadurchzuteil geworden,daßder
KronprinzvonSachsenzumRittmeisterimRegimenteernanntwurde.

Zentralstelleder Fürsorgefür die Angehörigender
ineurenensunden Erleg in Hot ceratenene

in VienundHederbaterreich ,I .leuesluanaue.

110 .Spendenausweis.
BezirkskomiteeLeopoldstadtK4800,PaulvonSchiff-Suvero
K606 ,FinmaA .Meinl ' sErbenK272 ,PersonalederFirmaA.
Meinl ' sErbenK272,BezirkshauptmannschaftKremsK200 ,Frau
HeleneKurandaK120 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .Lehrer
K115 ,Frauenhilfsaktion6 .BezirkK101 ,Ullwer&BednarK100,
Dr .KarlWanschuraK100 ,HermannHirschK100,Hezirksarmenrat
HeinburgK52 ,Ostmark,deutscheSchulvereins-OrtsgruppeZwischens
brückenK34,BeamtedesDep.6aderStädtbuchhaltungK28,u. .a
AnkaufeineeGedichtesGrillparzers.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesStR .TomolaeinAutographFranzGrillparzers,
dasunterdemTitel„ DemGrafenJellacicmiteinemsilbernen
SchildeimNamender Armeeüberreicht "in GrillparzersWerken
gedrucktist ,anzukaufen.DasAutographenthältauchWarianten
zudemTextevonGrillparzersHand,dieliterargeschichtlich
interessantsind.

Armenratswahl.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
HermanndieWahldesAloisNeumayerzum1Obmann-Stellvertreter
der2 .SektiondesArmeninstitutesAlsergrundbestätigt.

Lehrerernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .TomoladieprovisonschenLehrerinnen2 KlasseLeopoldine
SackundMargareteMartzak-GörickezuVolksschullehrerinnen
2 .Klasseernannt.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Wien,am24 .November1914.-Abends.

AdKriegsanleihe .

Beider KommunalsparkasseWähringwurdenheute538 . 200K,
daruntervonFrauJohannaBock15 . 000Kgezeichnet ,Insgesamt
wurdenbeidieserSparkassevon2645Parteien5,200. 200Kronen

gezeichnet.
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Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,25 .November 1914

EinDankandenBürgermeister.DerVereinderamColonialwaren-¬
handelbeteiligtenFirmenKoanBürgermeisterDr .Weiskirchner
eineZuschriftgerichtet,inwelcherfürdessenerfolgreiches
EingreifenbeiderErwerbungdesausTriestfreigewordenen
Valorisationskaffeesfür dieBevölkerungvonWienundNieder¬
österreichimInteressederAllgemeinheitderverbindlichsteund
undergebensteDankausgesprochenwird.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
EinberurenenundrürdiedurehdenKriegin HotGeratenen

ssssssandNederesterreieh ,l .Reueslathaus .

111.Spendenausweis.
. G.IgnazKuffner&JakobKuffnerK4000,Bezirksarmenrat

Groß-EnzersdorfK1751 ,. k .SicherheitswachkorpsK1000,
BezirkskomiteeWiedenK642,AntonTauberK500,Betriebs-¬
personaledesBrauhausesderStadtWienK318,Bezirkshauptmann¬
schaftWr.NeustadtK134 ,undvielekleinereSpenden.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demdeutsch-österreichischenGewerbebundeineSubventonvon

1000für seineKriegshilfsstellebewilligt.

PortraitdesVB.Dr.v .SchrankDerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesStR .ZatzkadenMalerAdolfMayerhofermit
der Anfertigungeiner Kopiedes im Besitze der Witwedesverstor -
benenVizebürgermeistersDr .JohannFerdinandEdlervonSchrark
befindlichenOelportraitsihresGattenzubeauftragen.



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Mittwoch ,25 .November 1914 abends .

VizebürgermeisterHierhammerist anInfluenzaerkrankt
undmußeinige Tagedas Betthüten .



WIENERRATHAUSKORRESTONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteür Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Donnerstag ,26 .November1914 .
- - - - - - - - - ¬ - - - ¬

Die Mehlnot
AnforderungvonBrotgetreide .

BürgermeisterDr.Weiskirchnerberichteteinderheutigen
Sitzung des Stadtzates über den immerstärker fühlbar wer¬
dendenMangelanMehlunddie MaßregelnzurAbhilfe .Erführteaus :
ersorgungdesBerfeandenrur denKonsuminwientöbt
immeraufgröGereSchwierigkeitenundmußgeradezuafs kritisch
bezeichnet werden .Handel und Mühlenziehen sich zurück ,dadie

unsicherePreisentwicklungjedalkulationunmöglichmachtund
dasSystemder militärrschenRequisitionin VesindungmitdenBe¬
schränkungenimLohnfuhrwerkeeinepromptedemBedarfentspreehan-

runaEs wurde vonderGemeindein
dringenderWeisedieFestsetzungvonHöchstpreisenfürBrotgetrei-¬
deundMehlunddieErlassungeinesVerkaufszwangesfürdenPro-¬
duzentenundHändlerinAntraggebracht.NachderkaiserlichenVer=¬
ordnungvom1 .August1914ist diepolitischeLandesbehördeermäch¬
tigt ,Vorräte von unentbehrlichen BedarfsgegenständenvonErzeugem
undHändlernzur VersorgungvonGemeindenanzufordern .DaNieder-¬
österreichnichtin Betrachtgezogenwerdenkönne ,dadieGetreide-¬
poduktiondiesesLandesfürdeneigenenKonsumnichtgenügt,Böhmen
undMährenHauptproduktionsländerfürWeizenundRoggensinddürf-¬
teleichtfestzustellensein ,wogrößereVorrätezurVerfügung
stehen .BürgermeisterDr .WeiskirchnergelangtezudemAntrag :Die
Regierungwerdeersucht ,die . - ö .Statthaltereianzuweisen,zur
VersorgungderGemeindeWaenmitBrotgetreidediein denLändern
BöhmenundMährenzurVerfügungstehendenVorräteanWeizenund
RoggenfestzustellenundhienachdasweitereVerfahrenwegenUeber¬
gabedervonderGemeindeWienangesprochenenMengedieserVorräte
einzuleiten .- DerAntragwurdeeinstimmiggenehmigt
DerUnterhaltsbeitragfürFamilienvonGewerbetreibenden.Dem
BürgermeisterDr .WeiskirchnersindKlagenzugekommen,daßbei
derZuerkennungdesUnterhaltsbeitragesfürGewerbetreibende
äußerststrengevorgegangenwirdunddaßsiebeiweitemungün¬
stigerbehandeltwerden,obwohlihrEinkommenseltengrößer
seialsdaseinesmittlerenArbeiters.EsereignetensichFälle,
daßdenFrauenvonKleingewerbetreibendenerst aufdaszweite
Ansuchenhin ein Unterhaltsbeitrag bewilligt wurdeund auchdann

nurfürdieKinder,nichtsfürdieFrauselbst .DieDürftigkeit
bei den Kleingewerbetreibendenist fast ausnahmslosvorhanden.
DieGeschäftestehenhalbstill abertrotzdemführendieFrauen
das Geschäftweiter ,da ein Aufgabendes Geschäftslokalesder
gänzlichenRuindesGewerbetreibendenbedeutenwürde.Bürgermeister
Dr .Weiskirchner erstattete in der heutigen Sitzung desStadtrates

überdieseAngelegenheiteinenauüführlichenBerichtundnachsei¬

nemAntragewurdebeschlossen,andenStatthaltereineEingabszu
richten ,es mögebei denzustöndigenStelleneinewohlwollende
PrüfungundbilligeBehandlungdereinlangendenGesucheumZuer¬
kennungdesstaatlichenUnterhaltsbeitragesgesichertwerden.

DieWeihnachtsspendedesWinnerGemeinderates.DerKommandant
des2 .KorpsFML.Freih .v .Kirchbachhat an denBürgermeister
nachstehendesSchreibengerichtet :AufEuerExzellenzgütiges
Schreibenbeehreichmich,meinenergebenstenDankfürdie
avisierteWeihnachtssendungzuübermitteln.Ichbingerührtvon
derFürsorgeEuerExzellenzfürdiemeinemKommandounterstellten

Truppen,diediesehochherzigeSpendegewißdankbarstundmit
Jubelbegrüßenwerden .Ich werdegewißnicht ermangeln ,dieGe¬
schenkeseinerzeitingerechtesterWeisezurVerteilungzubrin¬
genundEuerExzellenzhievonKenntniszugeben .GenehmigenEuer
ExzellenzdenAusdruckmeinervorzüglichenHochachtungundmeines
nochmaligenwärmstenDankes.

DerneueBuchhaltungsdirektor .DerStadtrathatunterdemVor-¬
sitzedesBürgermeistersnacheinemBerichtedesVB.Hoßein¬
stimmigdenOberrechnungsratGustavHillingerzumDirektorder
Stadtbuchhaltungernannt.WeitershatderBürgermeisterden
OberreichnungsratVinzenzViktordePontismitderStellvertre¬
tungdesneuennanntenDirektorsbetraut .-Stadtbuchhaltungs¬
direktorHillingerist imJahre1862geboren,trat 1880inden
städtischenDienst ,wurde1905zumRechnungsrat,1910zum
Oberreichnungsraternanntundwarseit BeginndesheurigenJahres
Direktor-Stellvertreter .ZudenAgendendesneuenDirektorsge¬
hörtehauptsächlichdieZusammenstellzungdesalljährlichenHaupt
RechnungsabschlussesundHauptvoranschlages.Deräuserstfähige
undpflichttreueBeamte,dersichbeidenfreigewähltenGemeinde-¬
funktionärenundinderBeamtenschaftgroßerBeliebtheiterfreut,
wurdevomGemeinderatewiederholtdurchschriftlicheBelobungen

ausgezeichnet.

EinweihungderNotspitalsbaracken.Sonntagum3Uhrnachmittags
wirdder Pfarrer vonJedlesee JohannWenzeldie Einweihungder
NotspitalsbarackeninJedleseevornehmen.AndieEinweihung
schließtsicheineBesichtigungderBarackenbauten.
SubventionfürdenRotenHalbmond.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesVB.Hoßeinstimmigbeschlossen,fürdenRoten
Halbmond( derin derTürkeidieselbenBestrebungenhatwiebei
unsdasRoteKreuz)eineSubventionvonK20. 000zubewilligen

DerMälnergsgangsversin,FavorifantfürdieVerzundsten:Der
Männergesangsverein„Favoriten "feßertsein42 .Stiftungsfest
in derFormeinesVaterländischenLiederabendszuGunstendes
Verwundetenpitalesim10 .Bezirke(Preyer' schesKinderspital)
amSonntag ,den6 .Dezemberum5 UhrnachmittagsimFestsaale
desGemeindelauees10 .BezirkKeplerplatz5 .Dirigent :Ffitz
Zrust,Mitwirkend:HerrTheodorWeiserundderVereins-Damen-¬
chor .Aus der Vortragsordnung seien erwähnt :Liedervorträge

JuliusBruna,DeklamatorischeVorträge:TheodorWeiser,
ChörevonSchubert,Schumann,ViktorKeldorferundEd .Kremser.
DerVerein,derbereitseinennamhaftenBetragdemKriegsfürsor-¬
gefondswidmete,hofftbeidembilligenEintrittspreisevon
K150perPersonaufwesentdicheUnterstützungseitensderBür-¬
gerschaft ,umdemhumanenZweckeeinen nennenswertenBetragzu¬
führenzukönnen.KartensindinderGemeindekanzleizuhaben.

Dienstjubiläum.DerKontrollorderHauptkassederStadtWien
KarlMuckfeierteheutesein35jährigesDienstjubiläum .Aus
diesemAnlassewurdendemimKreiseseinerKollegenüberaus
beliebtenBeamtendieherzlichstenOvationendargebracht.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenenundrurdledurendenfries in fotGerstenen

—in Fien und Hiederösterreich ,I .KeuesAsthaus .

DasvomWählervereindes9 .BezirkesgebildeteKomitee,
andessenSpitzeGR.Partiksteht ,hatfürverkaufteAusspei¬
seblocksdenBetragvonK1200andieZenztralstelleabgeführt,

112 .Spendenausweis .
. k.öst .AutomobilklubK1000BezirksarmenratMarcheggK607,

Wr.BaugesellschaftK500,Vereinderstädt,SchuldienerWiens
K200 ,BezirksarmenratPottensteinK124 ,DeutscherVolksgesangs.
vereininWienK100,AngestelltedadArbeiterderFa .SigmundJarayK58 ,JosefMüllerK24 ,undvielekleinereSpenden.



Wien,26 .November1914.-Abends.
LöblicheRedaktion!

Diein der heutigenNachmittagsausgabeteilweise
konfiscierte erste Notiz ersuche ich Sie nunmehrinfolgen -
des geänderterFassungzupublicieren :

AnforderungvonBrotgetreide.
BürgermeisterDr .Weiskirchnerberichtetein derheuti¬

genSitzungdesStadtratesüberdenimmerstärkerfühlbarwer-
dnden Mangel an Mehl und die Massregeln zur Abhilfe .Er führte

aus :Vonder Gemeindewurdewiederholtin dringenderWeisedie
FestsetzungvonHöchstpreisenfürBrotgetreideundMehlund
die Erlassungeines Verkaufszwangesfür denProduzentenund
Händlerin Antggraggebracht .NachderkaiserlichenVerord-¬
nungvom1 .August1914ist diepolitischeLandesbehördeer¬
mächtingt ,Vorräte von unentbehrlichen Bedarfsgegenständen

vonErzeugernundHändlernzurVersorgungvonGemeindenanzu-¬
fordern .Da Niederösterreich nicht in Betracht gezogenwerden
könne ,BöhmenundMähsenHauptproduktionsländerfürWeizen
undRoggensind ,dürfteleichtfestzustellenseinwogrösse-¬
zu demAntrag :Die Regierungwerdeersucht ,zur Versorgungder

GemeindeWienmitBrotgetreidediein denLändernBöhmenund
Mährenzur VerfügungstehendenVorrätean WeizenundRoggen
festzustellen und hienach das weitere Verfahren wegenUebergab
der von der GemeindeWien angesprochenen Mengedieser Vorräte

einzuleiten .DerAntágragwurdeeanstimmiggenehmigt.



WIENERRATHAUSKORRESFONDENZ
Herausgeberundverantw.RedakteurF .Micheu

Wien,27 ,November1914.-Ks.Vormittag.
HandschlittenfürdieArmeeimFelde.DieArmeeverwaltungbenö¬
tigtHandschlitten( auchRodel,Ein -oderMehrsitzerundNutzé
schlitten ) ,die durcheinenManngezogenwerdenkönnen .Besitzer
vonderleivollkommengebrauchsfähigenSchlitten,welcheihre
hrzeugederKriegsverwaltungüberlassenwollen,mögensicham

28.oder29.November. J.inderKonskriptionsamts-Abteilungzwischen

lesmagistratischenBezirksamtes( 8und2Uhr )melden.
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Rarnius KORnEsronDENZ.Herausgeberundverantw.RedakteurFranzMicheu.
24 .Jahrg .Wien ,Freitag ,27 .November 1914 .

WIENERSTADTEAT .
Sitzungvom26 .November .

Vorsitzende:Bgm. Dr.Weiskirchner,dieVB.HoßundRain.
NacheinemBerichtedesSth.BaronwirddieVerbesserung

der öffentlichenBeleuchtungder Ullmannstraßeim14 .Bezirke
genehmigtStReHermannbeantragtdieVerwendungeinesRaumesimAmts-¬

hause des 9 .Bezirkes zur Aufbewahrungvon Fundgegenständen ,wel- ¬

chedurchdie . k.PolizeidirektionderGemeindeübersendetwerden
zu bewilligen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.Poyerwerdenfürverschiedene
HerstellungenimstädtischenGebäude13 .BezirkLainzerstraße
131dieKostenvon685Kgenehmigt.

StR.Dr.HassbeantragtStraßenherstellungeninderneuen,
nochunbenanntenVerbindungsgassezwischenderErdbergerlände
undderDietrichgasseim3 .BezirkmitdenKostenvon9600K.(Ang)

DasvonStR .KnollvorgelegteProjektfürdieRegulierung
derStraßenaufdemSiegesplatze ,in derWimpffengasseundinder
Bureschgasseim21 .BezirkwirdmitdenKostenvon4150Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.HeindlwirddemFechtklubder
Offiziereder . k .LandwehrderTurnsaalderMädchenvolksschule
1 .BezirkJohannesgasse4a zuVereinszweckenüberlassen

DemvonStR .GräfvorgelegtenProjektefürdenKanalneubauinderLorenzMandlgasseinderStreckevonderMadersperger¬
straßebiszumprojektiertenPlatzim16 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon7300Kzugestimmt.

ZurAufstellungeinerWarte-undAnkleidehütteaufdem
städteEislaufplatz16 .BezirkGalitzynstraßewirddieBaubewil-¬
ligungbestätigt.

NacheinemBerichtedesStR.Schneiderwirddenmitder
UeberwachungderSchneebergbahnstreckeinderGemeindeMatzendorf
betrautenmilitärischenWachenzur UnterbringungvonWachmann¬
schaften ein Raumder Maschinistenwohnungdes MatzendorferSchöpf¬
werkesüberlassen .

StR.Wippelbeantragt,demWerkedeshl .PhilippNeriRäume
derMädchenvolksschule10 .BezirkQuellenstraße52zurAbhaltungzu

vonArbeitskursenüberlassen.(Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirddieHerstellungeines

1mbreiten,gepflastertenTraufenstreifensauföffentlichemStra¬
BengrundumdieKarlskircheim4 .Bezirkdurchdie . k.Bau-¬
InspektionfürdieRestaurierungdieserKirchegenehmigt.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
EanberufenenundfürdiedurehdenArieginRotderstenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

Im9 .BezirkehatsicheinKomiteezumVertriebeder
Ausspeiseblocksdesschwarz-gelbenKreuzesgebilden ,andessen
SpitzeGemeinderatKommerzialratPartiksteht .DasKomiteehat
bereitsalsErgebnisseinerTätigkeitinkurzerZeitdenBetrag
vonK1200andieZentralstelleimRathauseabgeführt.

- - -113 .Spendenausweis.----¬
Bezirkskomiteefürden8 .BezirkK710,LehrpoldMehrwaldK100,
StadtratGräfK60,Dr.JosefGlücksamK30,Dr.Adolf
MathiasK12undvieleandereSpenden.

WahlenindenBezirkswaisenrat.DerStadtrathatnacheinemBerich¬
te desStReAngermayerdieWahlderFrauMarianneKochinden
städt .Bezirkswaisenrat des 5 .Bezirkes ,nach einemBerichte
desStR .BarondieWahlderHerrenFriedrichSchwechten,
KarlWaschicsek,EdmundHaistundKarlDrößlerunddesFrl .Paula
HieckezuMitgliederndesWaisenratesim19 .Bezirkesundnach
einemBerichtedes StR .Knolldie Wahlder ElisabethMichtnerzum
Mitglied des Bezirkswaisenrates des 21 .Bezirkesbestätigt .

- - ¬- ¬
VomenglischenGefangenenlager .DemSohnedesGemeinderatesAlois
Eder ,welcherbeiAusbruchdesKriegesin Englandin Stellungwar,
wurdenichtmehrgestattetdasLandzuverlassenundnacheiner
an seinen Vater gerichteten Zuschrift ,war er 3 Wochen lang in
derOlympiainLondoninterniertvonwoeralsKriegsgefangener
in dasKonzentrationslageraufderInselMangebrachtwurde .Es
befindensichdort2600Mannvondenenje 8 in einemZeltunter¬
gebrachtsind .HerrEderschreibt ,daßer imGegensatzezudem
Aufenthaltein derOlympiain LondonüberdieBehandlungund
VerpflegungaufderInselMannichtklagenkönne .DerBrief,
datiertvom19 .Oktober,traf gesternin Wienein .

Pensionierung.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesVB.
HoßdemAnsuchendesKassendirektorsOttoFritschnerumVer¬
setzungin denbleibendenRuhestandFolgegegeben.DerStadtrat
beschlosdemausdemAmteScheidendenin Anerkennungseiner
langjährigenverdienstvollenWirksamkeitdiegroßegoldene
Savgor-Medaillezuverleihen.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Freitag ,27 .November 1914abds .

DerBürgermeisterbeimtürkischenBotschafter .Bürger=¬
meisterDr .WeiskirchnerundVizebürgermeisterHoßerschienen
heutebeimtürkischenBotschafterHusseinHilmiPascha ,um
ihmdieSpendederStadtWienfürdentürkischenRotenHalbmond
zuüberreichen .DerBürgerneisterbegleitetedie Uebergabeder
SpendemitdenWortenwärmsterSympathiefür dasottomanische
Reichundgab der Erwartungsiegreicher Kämpfederruhmreichen
türkischenArmeeAusdruck .Er erklärte ea auchals eineIntentkon
derWienerGemeindevertretung,mitdieserSpendeeineSammlung
in unsererMonarchiefür
die charitativenEinrichtungendesRotenHalbmondszubeginnen.
DertürkischeBotschafterdanktein bewegtenWorten,feierte
dieglorreicheöst . ung.Armee,wiesaufdiealtenBeziehungen
zwischendenbeidenReichenhin ,gedachteehrfurchtsvoll
unsereserhabenemMonarchenundbemerkteschlieslich ,erwerde
seinenSouveränBerichterstattenunder sei überzeugt ,das
die SpendeimganzenottomanischenReichfreudigenWiderhall
findenwerde.

DerNangelanKohlenfuhrwerk.WiedemBürgermeisterberich¬
tet wird ,wird von Kleinkohlenhändlernden Kundenerklärt ,sie
könnennicht liefern ,weil die GemeindeWiendas Fuhrwerkmit
Beschlagbelegthabe .DemgegenüberersuchtderBürgermeister
Dr ."eiskirchner ,umVerlautbarung ,daßdie GemeindeWien
keinerleiFuhrwerkmitBeschlagbelegthabe ,imGegenteilselbst
durchdenMangelanFuhrwerkleidet.

Plötzlichgestorben.HeuteabendssollteeineSitzungder
LucamStiftung(SektinnzurBeteilungarmeralterLeute )im
Rathausestattfinden .DerSekretär der AllgemeinenArbeiter -¬
Kranken- undUnterstützungskasseLeoWalecka ,der derSitzung
beiwohnenwollte ,stürzteaufdemGangedesRathausesim
1 .StockzusammenundverschiednachwenigenMinuten .Sofort
herbeigeholteAerzteu .zw .StadtphysikusDr .Friedlund
OberbezirksarztDr .Freundkonntenbloßdenbereitseingetretenen
Tod ,wahrscheinlichdurchHerzschlag ,konstatieren.
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AusdemRathause .DerStadtrat hält in der kommendenWoche
amDonnerstagvor -und nachmittag und Freitagvormittag

Sitzungenab .
AmSonntag,den6 .Dezember10Uhrvormittagsfindet

wie alljährlich die Generalversammlungder WienerBürgerver-¬
einigungimFestsaaledesRathausesstatt .EineStundevorher
wirdeine feierliche Messein der Votivkirchezelebriert .- ¬
AndemselbenTagenachmittags4Uhrwerden42Knabenund42
Mädchen( je2ausjedemBezirk)mitAussteuer-bezw.Alters-¬
rentenpolizzenderstädt .KaiserFranzJosef-Jubiläums-Lebens-¬
undRentenversicherungs-Anstaltbeteilt .Damktist wieall -¬
jährlich eine Feiervurbunden.

- - - - - - - - - - ¬
EduardKremser.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatanden
VorstanddesWienerMännergedangsvereinsnachstehendes
Beileidschreibengerichtet :„ EinschwererVerlusthatden
WienerMännergesangsvereingetroffen- seinlangjähriger
bewährterFührer ,EduardKremserist verschieden .Trauernd
stehenwirWienerander BahredesgroßenMeistersdesMänner-¬
chores und gedenkendankbarenSinnes der unvergänglichenVer¬
dienste,diesichKremserumunsereVaterdadterwarb;sowohlals
Komponistwie als genialer Dirigat hat er stets seinechtes

Wienertumbekundetund die WienerischeMusikzu höchstenEhren
gebracht.InderGemchichtedesWienerMännergesangsvereinsist
demNamenseineshochverdientenEhrenchormeisterseinewiges

Ruhmesblatt gesichert .Namensder Stadt Wien sowie imeigenen
Namensprecheich demWienerMännergesangsvereinezudiesem
unersetzlichenVerlustedas wärmsteBeileid aus . " -Auchan
die GattindesVerstorbenenFrauJulie Kremserhat derBürger-¬
meistereinBeileidschreibengerichtet .- BürgermeisterDr.
Weiskirchnerhatverfügt ,daßfür denVerstorbeneneinEhrengrab
auf demZentralfriedhofgewidmetwerde .Dasselbeliegt inder
Gräberreihefür historischberühmtePersönlichkeiteninder
NähederGrabstättedesKomponistenundChormeistersWeinzierl.

ZentralstellederFürsorgefür dieAngehörigender
Sinberufenenundrur diedurendenfriegin lotderstenon

nsss se e essasase

114 .Spendenausweis.
Bezirksarmenrat Ybbs . . D.K1442 ,Frauen-Arbeitskomitee
WähringK1118 ,. - . Genossenschaftkonz .Elektrotechniker K500 ,
BezirkshauptmannschaftHornK234 ,UngenanntK50 ,Regierungsrat

GolliaK30,BezirksarmenratGerasK28,. .a.

DieUmwandlungvonHaltestellenAnsolchenachBedarfwirdmit
Montag,den30. . M.aufderLinie5 in derTeilstreckevonder
BrigittabrückebisMariahilfundaufdenLinien8 ,42 ,43und
44 der städtischen Straßenbahnenfortgesetzt .

Gedenkfeieram2 .Dezemberan Volks -und Bürgerschulen .Der
WienerBezirksschulrathat andie LeitungensämtlicherVolks-¬
undBürgerschulennachstehendeZuschriftgerichtet:Der
Minister für Kultus und Unterricht hat mit demErlasse vom

19 .Novembereröffnet ,daßderbevorstehendeJahrestagdesRegie-¬
rungsantrittesunseresglorreichenMonarchengeradeinmittendes
gegenwärtigderMonarchieaufgedrungenenschwerenKampfes
Ahlaßbietet ,derSchuljugenddieweltgeschichtlicheBedeutung

derjetzigenTage ,in denenalle unterdemhabsburgischenSzepter
vereinigtenVölkerin einmütigemZusammenhaltenihreKräfteder
Reichsverteidigungweihenunddurchdie todesmutigendieGebräu-¬
chedesVölkerrechtesachtendenWaffentatenihrer Kriegerdie
Bewunderungauchdes Feindeserringen ,eindringlichvorzustellen ,
die währendder langenRegierungszeitunterdenSegnungeneines
vieljährigenFriedensvollzogeneErstarkungdesReicheszuschil¬
dern ,das patriotische Empfinden der Jugend zu stärken undzu

hebenundsie in derPflichtzurvollenundopferfreudigenHin¬
gabeandasVaterlandin jederLagedesselbenanzueifern .Behufs

einerderZeitlageangemessenenBegehungdiesesJahrestageswer-¬
den die Anstaltsdirektomenan diesemTagefeierliche Schulgottes-¬
dienstezuveranstaltenhaben .DieSchulleitungenwerdendafür
Sorgezutragenhaben ,daßvordem2 .Dezemberinden
Unterrichtsstundenfür Geschichteoderfür dieUnterrichtssprache
auf diesen für die neuere Geschichte der österr . - ung .Monarchie
undderengesamtekulturelleEntwicklunghochbedeutsamenJahres-¬
tagentsprechendhingewiesenundsodanndieserTagselbst,
womöglichimAnschlusseandenGottesdienstin einerbesonderen
SchulfeierdurchbelehrendeVorträgederLehreroderauchdurch
wohlvorbereiteteRedenreiferer Schülerfestlich begangenwerde.
Imübrigenhat dieserTagimheurigenJahreals schulfreibe¬
handeltzuwerden.HievonwerdendieSchulleitungenmitderAuf-¬
forderunginKennnisgesetzt ,imSinnedieseroberbehördlichen
WeisungenfürdieAbhaltungeinerwürdigenunddemhistorischen
CharakterdergegenwärtigenZeitgerechtwerdendenFeierSorgezu
tragen .

Lehrstellen-AusschreibungwährendderKriegsdauer .
Der . - ö .Landessschulrathat mit Rücksichtauf dieEinrückung
mahlreicherLehrerzumKriegsdiensteverfügt ,daßdieAusschrei-¬
bungerledigterdefinitiverLehrstellenanVolks-undBürger-¬
schulenfürmännlicheLehrpersonenbisaufweiteresverschoben
undderSchuldienstinzwischendurchSubstitutenundprovisori¬

scheLeiterversehenwerdensoll .DieGemeindehatunter
der Bedingungzugestimmt ,daßausGründengleichförmiger
GerechtigkeitauchdieAusschreibungvonLehrstellenfür
weiblicheLehrpersonenunterbleibe ,zugleichabererklärt ,
daßdurchentsprechendeRückdatierungderspäterenErnennungen
eineSchädigungderLehrpersonenmöglichstvermiedenwerdensoll

KaiserFranzJosefBadderStadtWien.AlsErträgnisdes
am22 . . M.imKaiserFranzJosef-BadderStadtWienim17.
Bezirkvom1 .Wr .Amateur-SchwimmklubundvomDamenschwimm¬
klub„Danubia"untergroßerBeteiligungabgehaltenenWohltätig-¬
keits -Wettschwimmens,umdessenVeranstaltungsichinsbesondersSchwimmwartin

FrauThereseHantschel ,Advokatensgattinund/des
Damenschwimmklubs„Danubia"verdientgemachthat ,wurdeseitens
des Magistratesder Zentralstelle der FürsorgeimRathauseein
BetragvonK500übermittelt.



Angelegenheitenerledigt .DasHilfsbürohatin1260Unterhalts¬
angelegenheitaninterveniertundwarbemüht,aufeinemöglichst
extensiveAuslegungdes§1desGesetzesvom26 .Dezember1912
hinzuarbeiten ,denKreisder Anspruchsberechtigtenzuerweitern
(freiwilligEingerückte,polnischeLegionäre,Ersatzreservisten);
vielfachhatesauchversucht,diewirtschaftlichenVerhältnisse
dereingerücktenKleingewerbetreibendenzuordnen.Eswurden
Rechtsgeschäfteabgewickelt,Vertägegeschlossenundaufgelöst,
Schuldeneingefordert,Nachlässeerwirkt,fürdieFamilienvon
EingerückteninVormundschaftssachen,Kuratelsangelegenheiten,
Schulsachen,Ehesachen,Erbverhältnissenintzerveniert;Schaden¬
ersatzansprüchederRepatriiertenwurdenaufgenommen,dieErfor¬
schungvonVermißtenin120Fällenversucht.DieZahlvon
Informations-AufnahmenindenSpitälernbetrug372 ,460Soldaten
sprachenimHilfsbüroselbstvorundwürdenin ihrenPrivatrechts¬
angelegenheitenberaten.
EinebesondereTätigkeitentfaltetedasBürounddervomihm
eingesetzteUnterausschusfür Wohnungsfürsorge,derunterder
LeitungExz .Dr .v .Wittekssteht ,welchemalsObmannstellfer-¬
treterHofratDr .Mareschundkais .RatGlossybeigeordnetsind,
auf demGebieteder Mietangelegenheiten ,das allein 4970Fälle
umfaßte.Hievonwurden90%ohnefinanzielleBeihilfederGemein-¬
deundsonstigenFonds,7,5%unterMithilfederGemeindeund
2,5%unterMithilfeandererFonds(Künstlerfürsorge-Komitee
etz )geordnet.DiedabeigepflogenenstatistischenErhebungenzeigtenzumObtobertermin,dasdieZahlderKündigungenbeiden
WienerBezirksgerichten7286(gegenüber7379imJahre1913 )be¬
trug undimNovemberterminbei Monatswohnungengegenüber5809
imVorjahrenurum480alsoauf6289stieg .DieZahlderViertel-¬
jahrskündigungenbetrugimNovember5183gegenüber4973imVor¬
jahre.IndiesenErhöhungentrittgewisnochkeinekrisenhafte
Erscheinungzutage ,AllerdingskönnendienächstenMonatediesss
verhältnismäßiggünstigeBildnochändern .Einebeträchtliche
Kündigungszunahmeist beidenMonatswohnungennurim4 .und5.
Bezirk,dannim . ,16 .und17 .Bezirkwahrzunehmen ,währendin
vielenanderenBezirken(insbesondere. ,21 .und12 . )eine
wesentlichtAbnahmezubemerkenist .BeidenKündigungenvon
Vierteljahrswohnungenhat vorwiegendder4 .und . ,dannder
6 .und7 .Bezirkzugenommen,währendim1 .bis3 .BezirkAbnahmen
zuverzeichnensind .DieZahlderDelogierungenist ganzunver¬
hältnismäßigzurückgegangen ;es genügtbeispielsweiseanzuführen ,
daßsie per 1 .Novemberin den BezirkenOttakringnur 8 ,Favoriten
4 ,Meidling4 ,Rudolfsheim3betrug,eineZahldiekaumden10.
Weiljenerin früherenJahreneingetretenenausmacht,wasgewiß
auchaufdieTätigkeitdesHilfsbüroszurückzuführenist .

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenenund für die durch den Krieg in NotGeratenen

en un ee raterre ensss

DerseiteinemJahrebestehende„Vereinderpensionierten
LehrpersonenderVolks-undBürgerschulenWiens“,dessenMit¬
gliedereinenJahresbeitragvonje einerKroneleisten ,spendete
vonseinemleidernursehrkleinenVereinsvermögendenganzen
UeberschußimBetragevon150KderKriegsfürsorge. zw.je
50KfürdasOesterr.RoteKreuz,fürdieWitwenundWaiwander
imKampfegefallenenösterr .KriegerundfürdieZentralstelle
imRathause.

115 .Spendenauswies.
Komiteedesschwarz-gelbenKreuzesK3000 ,Bezirksarmenrat
RetzK990 ,BezirksarmenratHornK404 ,Bezirksarmenrat
PöggstallK247,1Zigerfreiw.GehaltsabzugderAngestellten
derstädt .StellwagenunternehmungK221 ,LZigerfreiw .Gehalts
abzugstädt .Hauptkassa-BeamterK148 ,Kais .RatTh .Wancura
K120 ,StaatsbahndirektionK73 ,Unterbwamten-Vereinder
städt .StraßenbahnenK60 ,Dr .MorizHellmannK60 ,Versin
derpensioniertenLehrpersonenK50 ,KuratoriumderErzherzog
Rainer-HandelsschuleK30 ,PersonalderBleistiftfabriksnie¬
derlageL .&C .HardtmuthK47undvielekleinereSpenden.

BeimGemeindevermittlungsamteMariahilffindenimkommenden
MonateanjedemMittwoch,. i .am. , . ,16. ,23 ,und30
DezemberVerhandlungenstatt .
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Wien,30 .November1914 .-Abends.

DertürkischeBotschafterimRathause . DertürkischeBotschafter

Hilmi Pascha hat heute NachmittagsdemBürgermeisterDr .

Weiskirchner einen längeren Uesuchim Rathauseabgestattet .
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